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„Karlsruhe. — Die Mitglieder des Landwwirtſchaftlichen Vereins,erhaltendas Wochenblatt bezugsgeldfrei. — Bezugspreis für Nichtmitglieder monatlich 40 Pfennig. — Mitteilungen und Einſendungen für die Schrift⸗leitung ſind an den Badiſchen Landw. Verein, Karlsruhe i. B., Baumeiſterſtr . 2 zu richten.
G. Braun G. m. b. H.

Was wäre die Erde ohne Berge, die uns den Blick ins Weite der
Natur geben? Was wäre die Menſchgeſchichte ohne Heroen, die uns den
weiten Blick ins Geiſterreich geben? Etwas vom freien, reinen Atem
der Berge zieht in uns ein, wenn wir uns neben die Heroen des Gei⸗
ſtes verſetzen. B. Auerbach.

Bekaunmmachungen
der Landtwirtſchaftskannmer

Beranſtaltung von Obſtausſtellungen. Die Badiſche Landwirtſchafts⸗kammer hat es unternommen , „Richtlinien für die Veranſtaltung und
Durchführung von Obſtausſtellungen“ mit einheitlichem Bewertungs⸗
ſchlüſſel und mit Beiſpielen für Schauordnungen zuſammenzuſtellen .

Es ſoll damit den Vereinen und Körperſchaften, die Obſtausſtel⸗
lungen und Obſtſortenſchauen abhalten wollen, die Aufſtellung der
Schauordnungen erleichtert und erreicht werden, daß die Veranſtaltun⸗
gen vor allem belehrenden Charakter tragen und daß die Beurteilung
und Bewerkung der ausgeſtellten Früchte und Gegenſtände überall im
Lande nach einheitlichen Regeln und Grundſätzen erfolgt. Gut geleitete
und gut durchgeführte Obſtausſtellungen bedeuten in bezug auf Ver⸗
breitung der Obſtſortenkenntnis und auf die ſo notwendige Verringe⸗
rung der Sortenzahl ſtets einen Schritt vorwärts . Sie ſind deshalb für
alle wichtigeren Obſtbaugebiete zu empfehlen.

Die Badiſche Landwirtſchaftskammer wird ihre Mitwirkung bei
Obſtausſtellungen und die Zuteilung von Ehrenpreiſen und Urkunden

— dieſelben für die Folgezeit davon abhängig machen, daß bei Auf⸗
tellung der Ausſtellungsordnungen obengenannte Richtlinien in ſinn⸗

gemäßer Weiſe Berückſichtigung gefunden haben. Die Richtlinien ſtehen
den Vereinen und Körperſchaften auf Verlangen unentgeltlich zur Ver⸗
fügung.

Geſuche um Mitwirkung oder um Gewährung von Ehrenpreiſen und
Urkunden wollen unter Vorlage der Ausſtellungsordnung mindeſtens
vier Wochen vor Eröffnung der Ausſtellung an die Badiſche Landwirt⸗
ſchaftskammer, Karlsruhe, Stefanienſtr. 43, eingereicht werden.

Karlsruhe, den 18. Juni 1926.

Kreiszuchtziegenmärkte in Riegel und Stühlingen. Die Badiſche
Landwirtſchaftskammer veranſtaltet am Dienstag, den 6. Juli 1926 in
Riegel, und am Montag, den 12. Juli 1926 in Stühlingen mit Unter⸗
ſtützung der Kreiſe Freiburg und Waldshut und den Stadtgemeinden
Riegel und Stühlingen Kreiszuchtziegenmärkte mit Preiszuerkennung.
Auf dieſen Märkten werden Zuchtböcke und Zuchtziegen, ſowie Lämmer
der Ziegenzuchtgenoſſenſchaften der Kreiſe Freiburg und Waldshut, die
der Landwirtſchaftskammer angeſchloſſann ſind und nach deren Richt⸗
linien planmäßig züchten, aufgetrieben . Es kommen nur Tiere der
weißen hornloſen Saanenraſſe, bzw. der rehbrgunen Schwarzwaldziege
zum Verkauf. Grundſätzlich dürfen nur Tiere auf dem Markt verkauft
werden, die durch Tätowierung im Ohr gekennzeichnet ſind. Das gilt
insbeſondere für die Bock⸗ und Ziegenlämmer . Der Auftrieb beginnt
um 6,30 Uhr vormittags und muß um 8 Uhr beendigt ſein. Der Markt
wird um halb 9 Uhr eröffnet und um halb 12 Uhr mittags geſchloſſen.

Gemeinden und Genoſſenſchaften , ſowie auch Einzelzüchtern iſt
hier Gelegenheit geboten, raſſenreine Zuchtböcke und milchergiebige zucht⸗
taugliche Ziegen und Lämmer anzukaufen . Auswärtige Käufer werden
beim Ankauf durch die Ankaufskommiſſion unterſtützt . Zur Deckung der
Unkoſten wird ein Eintrittsgeld von 50 Pf. für jede Perſon erhoben.
Das Standgeld für Ziegen und Böcke beträgt je 1 M., für Ziegen⸗ und
Bocklämmer je 50 Pf.

Käufer von außerhalb der Kreiſe Freiburg und Waldshut, die auf
den Märkten in Riegel und Stühlingen ihren Bedarf an Zuchtziegen
und Zuchtböcken decken wollen , wollen dies rechtzeitig der Vadiſchen
Landwirtſchaftskammer mitteilen, damit ſie von einem etwaigen Aus⸗
fallen des Marktes benachrichtigt werden können .

Karlsruhe, den 21. Juni 1928.

worm. G. Braunſche Hofbuchdruckerei u. Verlag), Karlsruhe, Karlfriedrichſtraße 14. Poſtſcheckkonto Karlsruhe
Poſtſcheckkonto Karlsruhe Nr. 2125. — Annahmeſtelle für Anzeigen

Nr. 992. Erfüllungsort Karlsruhe .

f Sur Belehrung und Kortbildung 1
Der Maiszünsler, eine eruſte Gefahr für unſeren

Körner- und Futtermaisbau.
Von Dr. W. Zwölfer,

Saatzuchtanſtalt der Badiſchen Landw.⸗Kammer Naſtatt.
Es iſt ein erfreuliches Zeichen enger Zuſammenarbeit zwi⸗

ſchen Nord⸗ und Süddeutſchland, daß die Biologiſche Reichsanſtalt
für Land⸗ und Forſtwirtſchaft in Berlin⸗Dahlem gemeinſammit
der Badiſchen Landwirtſchaftskammer eine Unterſuchungsſtelle
zur Erforſchung eines landwirtſchaftlichen Schädlings ins Leben
rief, deſſen Auftreten — ſo wie die Dinge nun einmal liegen —
zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß gibt. Die tatkräftige Förderung ,
die das Unternehmen von ſeiten der Biologiſchen Reichsanſtalt
erfahren hat, beweiſt gleichzeitig das rege Intereſſe, das in den
Kreiſen dieſer Körperſchaft auch den Beſtrebungen der ſüddeutſchen
Landwirtſchaft entgegengebracht wird. Daß die Unterſuchungs⸗
ſtelle an einem Ort errichtet wurde, der ſich durch züchteriſche
Maßnahmen auf dem Gebiete des Maisbaues ſeit Jahr und Tag
erfolgreich betätigt und von deſſen verdienſtvollem Leiter, Herrn
Landwirtſchaftsrat Buß, letzten Endes der Anſtoß zur Aufnahme
der Unterſuchungen ausging, iſt nicht nur ein Zeichen beſonderer
Anerkennung der Leiſtungen der Raſtatter Saatzuchtanſtalt, ſon⸗
dern für den erfolgreichen Verlauf der Unterſuchungen ſelbſt von
allergrößter Bedeutung.

Die Berichte, die über den Schädling in den letzten Jahren
aus den Maisbaugebieten der alten und neuen Welt zu uns ge⸗

langten, geben zu denken. Durch ihn verurſachte Ernteausfälle
von 60, 80 ja ſelbſt 100 Proz. ſind in jenen Gegenden nichts Un⸗
gewöhnliches und haben dazu geführt, daß beiſpielsweiſe in den
Vereinigten Staaten mit den ſchärfſten geſetzlichen Maßnahmen
gegen ihn vorgegangen wird. Millionenbeträge werden alljähr⸗
lich für ſeine Bekämpfung dort aufgewendet. Noch iſt derartiges
bei uns glücklicherweiſe nicht erforderlich; noch iſt bis jetzt das
Auftreten des Inſektes im ganzen vereinzelt und in mäßigen
Grenzen geblieben. Doch mahnen die von drüben bekannt ge⸗
wordenen Tatſachen zur Vorſicht . Sie lehren gleichzeitig , daß
das Auftreten des Schädlings nicht oberflächlich beurteilt werden
oder gar gänzlich unbeachtet bleiben darf, ſondern rechtzeitig , da
wo er ſich zeigen ſollte, Gegenmaßnahmen zu ergreifen ſind. Nur
ſo wird es ſich vermeiden laſſen, daß die vereinzelten Vorkomm⸗
niſſe bei uns nicht zu einer Landplage ausarten, ähnlich jener
des Heu⸗ und Sauerwurms in den Weinbaubezirken. Solche, für
unſere örtlichen Verhältniſſe geeigneten Gegenmaßnahmen zu
ermitteln, ſowie einen genauen Überblick über die Vorkommaiſſe
des Schädlings und ſeine Häufigkeit zu gewinnen, iſt eine der
Hauptaufgaben der Unterſuchungsſtelle . Nur wenn Stellung und
Stärke eines Feindes genau bekannt ſind — und mit dem
„Feinde! einer Nutzpflanze haben wir es hier zu tun — kann
ein erfolgreicher Kampf gegen ihn eingeleitet werden. Enges
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Zuſammenarbeiten und ſtändige Fühlungnahme von Wiſſenſchaft ,
und Praxis ſind hierzu unbedingt erforderlich. Ihr Ziel zu er⸗

reichen iſt der Unterſuchungsſtelle nur möglich, wenn ſie von
ſeiten der praktiſchen Landwirte in ihren Beſtrebungen weit⸗

gehend unterſtützt wird.
Dies kann in der Weiſe geſchehen, daß alle Beobachtungen

über Beſchädigungen an Maispflanzen , gleichviel welcher Art, der
Unterſuchungsſtelle mitgeteilt werden , am zweckmäßigſten wohl

durch die Vermittlung der Bürgermeiſterämter der betreffenden
Gemeinden. Beſonders wertvoll iſt für die Unterſuchungsſtelle
die Einſendung von Material irgendwie beſchädigter Maispflan⸗
zen oder Teile derſelben, die deutliche Spuren der beobachteten
Beſchädigung erkennen laſſen. Falls ein Schädling ſelbſt be⸗

obachtet wurde, wäre auch deſſen Einſendung ſehr erwünſcht . Die
Unterſuchungsſtelle bittet, allen Materialſendungen oder ſchrift⸗

lichen Mitteilungen über gemachte Beobachtungen die genaue An⸗

gabe des Herkunftsortes beizulegen . Alle Sendungen werden
erbeten an Dr. W. Zwölfer , Saatzuchtauſtalt der Badiſchen Laud⸗

wirtſchaftskammer in Raſtatt. f

Von der Tätigkeit des Schädlings ſelbſt iſt in dieſem Monat
noch nicht viel zu merken. Beim überſchreiten eines Feldes, das
im Vorjahr mit Körner⸗ oder Futtermais beſtellt war, werden
dem aufmerkſamen Beobachter oberflächlich auf der Ackerkrume

liegen gebliebene Maisſtorzeln oder Maisſtrohſtengelſtücke auf⸗

fallen, die eigentümliche Fraßbeſchädigungen auſweiſen. Sie
rühren von dem Schädling her, der im Vorjahr in der noch leben⸗

den Pflanze gefreſſen hat. Solche äußerlich gut erhaltene Stor⸗

zeln und Stengelſtücke laſſen meiſt kreisrunde, kleine ſchwarze

Löcher erkennen , die an den Einſchlag einer Schrotkugel erinnern.
Beim Aufſpalten findet man das Mark im Innern von zahl⸗

reichen Fraßgängen durchbohrt, mit Fraßmehl und Raupenkot
angefüllt und mehr oder minder weitgehend zerſtört. Hat man
Glück, ſo kann man in dieſen Gängen den Urheber der Beſchädi⸗

gung noch antreffen. Es iſt eine 22,5 Zentimeter lange, graue,
auf der Rückenſeite mit braunen Tupfen verſehene Raupe, der

jogenannte „Gliedwurm“ oder „Maisbohrer “. Zumeiſt wird
man allerdings in der jetzigen Zeit die braunen, etwa 1,5 Zenti⸗
meter laugen Puppen des Schädlings in den beſchädigten Hor⸗

jährigen Pflanzenreſten wahrnehmen. Der Schädling ſelbſt, ein
unſcheinbarer, mottenähnlicher kleiner Falter, verläßt im Lauſe
des Juli die Puppenhülle. Bei Einbruch der Dämmerung be⸗

fliegt er die diesjährigen Maisfelder, um an den oberen Blättern
der jungen Maispflanzen ſeine kleinen Eier in Häufchen von 15

bis 20 Stück abzulegen. Achtet auf die Eiablagen! Beim Ver⸗

ziehen oder Hacken der Maisfelder bietet ſich die beſte Gelegen⸗
heit hierzu . Sendet die Eiablagen in einer Streichholzſchachtel
verpackt an die Unterſuchungsſtelle in Raſtatt! Sie ſind für deren
Arbeiten von beſonderer Wichtigkeit !

Die jungen Raupen ſchlüpfen noch im Laufe des Juli aus
den Eiern und bohren ſich alsbald in die Stengel der Mais⸗
pflanze ein, wo ſie ihr Zerſtörungswerk beginnen. Dies hat in
der Regel zur Folge, daß die Maisfahnen abbrechen. Fahnen⸗
loſe Maispflanzen ſind denn auch ein ſicheres Merkmal für die
Anweſenheit des Maiszünslers. Bei ſtärkerem Befall kann die
Beſchädigung ſo weit gehen, daß die ganze Maispflanze, weil ſie
nicht mehr genügende Feſtigkeit beſitzt, im kräftigen Winde zu⸗

ſammenbricht. Im Verlauf des Sommers freſſen die Raupen,
von oben nach unten fortſchreitend, ſich bis in die unteren Teile
der Maispflanze durch. Sie überwintern teils im Maisſtroh
oder anderweitigen Schlupfwinkeln, zumeiſt aber in den Sten⸗
geln und in der auf dem Felde zurückgebliebenen Stoppel. Im
folgenden Frühjahr erfolgt die Verpuppung der Raupen. Den
Puppen entſchlüpfen wiederum Falter, welche von neuem die
jungen Maispflanzen mit Eiern belegen, denen die gefährlichen
Raupen des Inſektes entſchlüpfen.

Dies iſt in kurzen Zügen die Lebensgeſchichtedes Schädlings,
auf deſſen Auftreten in unſeren Maisfeldern rechtzeitig hinge⸗
wieſen zu haben ein bleibendes Verdienſt von Herrn Landwirt⸗

ſchaftsrat Buß iſt. Er iſt es auch, der erſtmalig auf die Gefahren
hinwies, die durch den „Maisbohrer“ unſerem einheimiſchen in
erfreulichem Zunehmen begriffenen Maisanbau drohen .

Aber nicht nur der Mais in ſeinen verſchiedenen Anbau⸗

weiſen als Kolbenwelſchkorn oder Grünfutterpflanze (Pferdezahn⸗
mais) iſt durch ihn gefährdet. Auch einer ganzen Reihe anderer
Nutzpflanzen drohen von ſeiner Seite Gefahren! So ſind be⸗

reits ſchwere Schädigungen an Hopfen, Hanf und Hirſe bekannt
geworden, die durch den Gliedwurm verurſacht wurden, und es

hat Jahre gegeben, wo er in manchen Gegenden die Ernte dieſer
Gewächſe faſt völlig vernichtete. Selbſt Nachrichten über Be⸗

ſchädigungen an Getreidearten , Hackfrüchten und verſchiedenen
Gartengewächſen liegen aus Nordamerika vor.

Das ſind Tatſachen, die jedem Einſichtigen zu denken geben
müſſen. Sie zeigen, daß nicht nur der welſchkornanbauende
Landwirt an der Erforſchung und Bekämpfung des Schädlings
intereſſiert iſt, ſondern ein jeder Pflanzenbauer , gleichviel ob
Landwirt oder Gärtner. Nur durch enge Zuſammenarbeit mit
der Praxis kann die Unterſuchungsſtelle in Raſtatt ihr Ziel er⸗

reichen. Unterſtützt ſie daher in ihren Beſtrebungen ! Teilt ihr
alle Beobachtungen über verdächtige Beſchädigungen an Feld⸗

früchten ſofort mit und ſendet der Station, die zur Auskunfts⸗
erteilung ſtets gerne bereit iſt, beſchädigtes Pflanzenmaterial zur
Unterſuchung ein. Befolgt ihre Anweiſungen, die in den Fach⸗

zeitungen zum Abdruck kommen werden. Nur ſo wird Erſprieß⸗
liches geleiſtet und größerer Schaden verhütet werden können,
wenn Miſſanſchaft und Praxis eng Hand in Hand arbeiten.

Der Maulwurf.
Von L. Spitz, Stadel bei Schönau i. W.

Alljährlich erſcheinen in den Landw. Fachblättern die üb⸗

lichen Empfehlungen des Maulwurfs und zwar ganz ohne Er⸗

folg, trotz der oft beweglichen Schilderungen des Nutzens, den
der Maulwurf ſtiften ſoll. Es gibt nun freilich Leute, die
glauben, der Landwirt ſei von ſehr langſamer Faſſungskraft , er
begreife erſt, wenn man ihm dieſelbe Sache ſo etwa hundertmal vor⸗

getragen habe. Bei manchen dauerts freilich ſchon oft etwas
lang, bis ſie ſich überzeugen laſſen. Bei der Empfehlung des
Maulwurfs nützt aber alles nichts, denn in der Praxis nimmt
ſich eben die Sache ganz anders aus, als in der Theorie. Die
Gemeinden haben nicht umſonſt faſt überall gewerbsmäßige
„Mäuſefänger “, in Wirklichkeit aber Maulwurffänger angeſtellt.

Ich will gar nicht beſtreiten, daß ſich der Maulwurf nur
an tieriſche Nahrung hält. Wegen Wurzelſchädigungen an den
Kulturgewächſen iſt ihm der Landwirt auch nicht feindlich ge⸗

ſinnt, wohl aber wegen des Schadens, den er durch ſeine heraus⸗
geſtoßenen Erdhaufen verurſacht. Beſonders eifrig arbeitet er
in friſchbeſtellten Saatfeldern , mächtige Haufen wühlt er aus dem
Untergrund hervor und deckt damit die aufgehende Saat, ſo daß
ſie unter den Hügeln erſtickt. Hügel an Hügel baut er auf und
wer die Saat unter denſelben retten wollte , der müßte ſchon all⸗

wöchentlich die Hügel auseinanderrechen, aber damit iſt nicht
viel gewonnen, an Stelle der verzogenen Hügel ſtellt der Maul⸗
wurf ſehr bald neue her. Bei den heutigen teuren Arbeits⸗
kräften werden ſich aber die meiſten Landwirte bedanken , für das
Verziehen der Maulwurfshügel noch beſondere Arbeitskräfte zu
beſchäftigen . Auf den Wieſen iſt es auch nicht anders. Ein Ver⸗

ziehen der Hügel mag ja hier weniger oft nötig ſein, aber wer
will die Hügel im hohen Graſe vor der Heuernte verziehen, das
Gras zertreten und mit den verzogenen Hügeln das Gras im
ganzen Umkreis verunreinigen? Ich würde den Herren Theore⸗
tikern nur wünſchen, daß ſie, wenn auch nicht ſelbſt mähen
müßten, ſo doch bisweilen die ⸗Kraftausdrücke der Mäher anzu⸗
hören Gelegenheit hätten, wenn letztere mit friſchgewetzter Senſe
alsbald wieder in einen Maulwurfshaufen hineinhauſen! Auf
Wieſen mit kieſigem Boden iſt die Tätigkeit des Maulwurfs noch
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Engerlinge ,
m im gleichen

Bange öfters am erſten Tage eine Maus, am zweiten ein Maul⸗
irf gefangen wurde, muß ich letzteres als eine falſche Behaup⸗

bezeichnen. Daß er Engerlinge vertilgt, gebe ich zu, aber
euchten wo er mit Vorliebe wühlt, habe ich Enger⸗
noch nicht gefun Ich glaube auch nicht, daß ſolche im
Boden der Saatfelder vdo ſind, ſondern mehr an

1 man in tieferen Boden⸗der Oberfläche . Auch Schnecken
. 8 wurf ſucht alſo etwas anderes.
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ſchichten wohl vergebens. Der Maul

6 Dr. Leonhard Lindinger,och hören wir, was, darüber Dr.
der Zoologiſchen Abteilung für Pflanzenſchutz zu Ham⸗'s Praktiſchen Ratgebers im Obſt⸗ und Garten⸗

1. a.: „Criſp fand (nach Tauber) in mehr als
5 Maulwurfs faſt ausſchließlich Regenwürmer und
von einem Wintervorrat in einer Maulwurfs⸗

1280 Regenwürmern (4½ Pund) nur 18
Tauber unterſuchte 50 Mägen und fand in
nur 11 enthielten noch Schmetterlings⸗

puppen und Käferlarven (Clateriden, Philoperda, Carabiden,
Staphiliniden), Ohrwürmer, Eulraupen , Tipola und Bibio⸗
larven. Nur nebenbei möchte ich darauf hinweiſen, daß Carabiden

Staphiliniden Raubkäufer ſind, die ſich von Tieren ernähren.
Worauf ich aber nachdrücklichſt aufmerkſam mache will, iſt das
daß hier ſichere Feſtſtellungen vorliegen, die den Maulwurf un⸗
weigerlich als Regenwurmvertilger hinſtellen. Von einem Nutzen

Feind der Engerlinge kann gar keine Rede ſein.“
Am Schluß des Artikels ſchreibt Dr. Lindinger: „Bei un⸗

befangener Prüfung der Sachlage komme ich zu der Anſchauung,
daß nach sherigen Feſtſtellungen der Nutzen des Maul⸗
wWurfs in Pelzwerk beſteht. Jeder weitere angebliche1

auf Behauptungen , oder auf falſcher Schluß⸗

nge enthielt.
tegenwürmer,

1

Der Regenwurm, der die Hauptnahrung des Maulwurfs
bildet, wird bekanntlich nicht als ſchädlich, ſondern als nützlich an⸗

ſehen. Von Schnecken wurde nach obigen Unterſuchungen nicht
eine im Mageninhalt des Maulwurfs gefunden. Man höre alſo
endlich einmal auf, uns immer wieder das alte Märchen von der
Nitzlichkeit des Maulwurfs vorzutragen.

Das Erntegitter.
iplomlandwirt Steinmetz, Durlach.

Nachdruck verboten.
und Getreidee e immer knapp.

Um hier abzuhelfen iſt das Ernte⸗
in wenigen Teilen Badens bekannt

r Heu⸗

eine Arbeit, die gelernt ſein will und
t ſchon vor dem Scheunentor abzuladen,

iſt nicht ſo einfach und hat ſchon
macht. Gerade dieſe Arbeit iſt ſehr

q egitter weſentlich erleichtert.
Die Herſtellung des Erntegitters iſt ſo einfach , daß ſie jeder geſchickte

idwirt ſelbſt ausführen kann. 4 oder 5 Fichtenſtangen , die 4 bis 6
timeter ſtark und 2 bis 2,5 Meter lang ſind, werden, wie die Ab⸗i mit zwei Balken und einer Querſtange verſchraubt. Die

tkmäßigerweiſe 8 bis 12 Zentimeter ſtark gewählt, je
irke der Wagen an die ſie angebracht werden ſollen.

r ein ſtarkes Joch am Heuwagen hat, kann den mittleren Balken
n laſſen. Die Anbringung iſt denkbar einfach , da das Erntegitter
eingeſtellt werden braucht. Zur Sicherung des Haltes ſchraubt man

in die oberen Bäume der Heuleitern hinten und vorne je einen Zapfen

zeitraubend und w

Die Vorteile des Erntegitters find kurz zuſammengefaßt folgende:
5 Laden des Wagens wird dadurch vereinfacht, daß die Ecken
durch das Erntegitter gebildet werden und nur die Garben neben⸗
einander gelegt werden müſſen. 5 i

2. Das Faſſungsvermögen des Wagens wird vergrößert , weil die Lade⸗
leitern hinten und vorn überhängen. Dadurch iſt man alſo in der

Lage, entweder mehr aufzuladen oder das Gabeln der letzten Lage
fällt weg, was inſofern von großem Vorteil iſt, als das Gabeln um
ſo beſchwerlicher iſt, je höher der Wagen bepackt wird.

3. Fällt das Spannen des Wagen mit Kette, Seil und Baum weg, da
der Wagen ungeſpannt eingefahren werden kann. Ich habe ſelbſt
bei ſtarkem Wind und Trabfahren auf ſchlechten Wegen ſelten be⸗
obachtet , daß eine Garbe oder eine Gabel voll Heu auf den Boden
gefallen iſt. Selbſtverſtändlich fällt auch das Entſpannen des Wa⸗
gens in der Scheune weg. Ferner iſt zu erwähnen, daß die Aus⸗
gaben für Seil und Kette wegfallen und das Erntegitter anſtelle
von Baum und Winde tritt, die in der Herſtellung ohne Zweifelteurer ſind.
Der Hauptvorteil des Erntegitters aber iſt die Zeiterſparnis, die

ſchon bei den erſten Wagen 20 bis 35 Prozent beträgt, alſo keineswegs
zu verachten iſt.

Waren vermittlung
des Landtwvirtſchaftlichen Vereins

Karlsruhe, Baumeiſterſtraße 2.
Unſere Warenvermittlungsſtelle bietet zur ſofortigen Lieferung

an:
Garbenbänder, Groß- u. Kleinbezug in allen Längen von

1.50 an, feurig gefärbt (damit ſie ſich im Stroh leicht finden laſſen)
imprägniert gegen Mäuſefraß mitETC

länglichflachemviereckigem länglichrundem rundem
Holzverſchluß.

Bei größeren Bezügen treten größere Preisermäßigungen ein.
Häufelpflüge in einfachſter bis zur vollkommenſten Ausführung.
Erntemaſchinen, Grasmäher, Getreidemäher, Garbenbinder,

Wender, Rechen.
Dreſchmaſchinen von den kleinſten Hand⸗, Göpel⸗ und

Motor⸗Dreſchmaſchinenbis zu der größten Dampfdreſchgarnitur.
Putzmühlen , einfache Windfegen bis zur kompletten Reini⸗

gungs⸗Anlage, Trieure verſchiedener Syſteme .. Torfſtreu wird vorausſichtlich nach dem anhaltenden Regen⸗
Hetter ſehr begehrt werden, ſo daß mit Preiserhöhungen gerechnet
werden muß. Zu frühzeitiger Beſtellung kann nur geraten werden.

Kohlen und Brikets werden noch im Juli zu den Sommer⸗
preiſen berechnet. Mit der Beſtellung ſäume man daher nicht mehr
länger, zumal die Wagengeſtellung gegen Ende des Monats nicht
in der gewünſchten Weiſe erfolgen wird.

Zucker (Kriſtallzucker) zur Beerenweinbereitung.
Dorſchmehl iſt nun wieder genügend am Lager. Alle ein⸗

geſandten Beſtellungen werden jetzt wieder prompt ausgeführt.
Ebenſo Fleiſchmehl und Trockenhefe .
Sämtliche Pflanzenſchutzmittel und Schädlingsbe⸗

kämpfungs mittel, insbeſondere Kupfervitriol, Urauiagrün Sileſia⸗
grün „Urbansgrün“) Noſpraſen, Rebſchwefel uſw.

Hafermelaſſe haben wir der ſtarken Nachfrage wegen jetzt
ſtändig am Lager, hierauf machen wir alle Pferdebeſitzer aufmerk⸗
ſam. Beſtellungen erbitten wir direkt an die

Warenpermiittlungsſtelle des bad. landw. Vereins, tarlsruhe i. 5.
Bauneiſterſtraße 2.
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Tabak auoſtellung der Dentſchen Landwirtſchafts⸗

geſellſchaft in Preslau.
Auch mit ihrer 32. Wanderausſtellung, welche die Deutſche Land⸗

wirtſchaftsgeſellſchaft in der Zeit vom 81. Mai bis 6. Juni ds. Is. in
Breslau veranſtaltete , hat ſie einen Wettbewerb für Tabake deutſcher
Herkunft verbunden. Zu dieſem Wettbewerb waren zugelaſſen fermen⸗
tierte Rohtabake vom Anbauer ausgeſtellt . Das Preisgericht hatte feſt⸗

zuſtellen, ob es ſich um Zigarrengut , Schneidtabak oder Rollendeck
handelt, weil für jede dieſer Arten ein beſonderes Bewertungsſchema
aufgeſtellt war.

Die Badiſche Landwirtſchaftskammer hat ſich auch in dieſem Jahre
entſchloſſen, trotz der hohen Koſten , die eine ſolche Ausſtellung verur⸗

ſacht, die Breslauer Wanderſchau mit badiſchen Tabaken zu beſchicken
und hat wiederum in dankenswerter Weiſe die Sammlung und Fer⸗
mentation der Proben und die Ausführung der Ausſtellung ſamt allen
Koſten übernommen.

Die Badiſche Ausſtellung, die beſonders aus dem Ried ſehr gut
beſchickt war, umfaßte 105 Proben. Darunter befand ſich wiederum eine
Sonderausſtellung des Verſuchsfeldes der Pflanzenbauabteilung der
Landwirtſchaftskammer in Forchhe Ferner waren noch einige
Sortenanbauverſuche und Tabak gungsv ausgeſtellt . Be⸗

ſondere Beachtung fanden auf der Ausſtellung die ſtatiſtiſchen Dar⸗
ſtellungen über den Tabakanbau im Inland, die Tabakeinfuhr uſw.,
die vom Unterzeichneten, dem die Durchführung der Ausſtellung über⸗

tragen war, ausgeführt waren. Es war hier zum erſtenmale der Ver⸗
ſuch gemacht worden, in die Einförmigkeit der bisherigen Art der
Tabakausſtellungen , durch Dazwiſchenſtreuen von ſtatiſtiſchen Dar⸗
ſtellungen etwas Abwechslung zu bringen.

Verbunden mit der Ausſtellung war auch in dieſem Jahre wieder
ein Verkauf von Zigarren mit deutſchen Tabaken. Dieſe Zigarren
haben, ebenſo wie im vorigen Jahre in Stuttgart, großen Anklang ge⸗

9 9 und haben hoffentlich wenigſtens einem Teil der Raucher die
überzeugung gebracht , daß deutſche Tabake rauchbar ſind, auch wenn

es einem bekannt iſt, daß man deutſche Tabake raucht. Daß ſie vor⸗

üglich ſchmecken, wenn auf dem Zigarrenkiſtchen ſteht: „rein Überſee!“
iſt ja eine altbekannte Tatſache. 5

Die badiſchen Tabake haben auf der Ausſtellung in Breslau recht
gut abgeſchnitten. entfielen auf ſie, neben 3 Siegerpreiſen — dar⸗
unter der Siegerpreis des Reichsminiſteriums für Ernährung und
Landwirtſchaft für den beſten Zigarrentabak der Ausſtellung — 8 Ehren⸗
preiſe, 21 erſte, 26 zweite , 15 dritte Preiſe, 12 Anerkennungen. Be⸗
merkt ſei noch, daß die badiſchen Tabake von den Herren Okon.⸗Rat
Hoffmann, brikant und Rohtabakhändler Benſinger und Direktor
Kaiſer gerichtet worden ſind.

d die Namen der Preisträger:
Gruppe 6. Tabak.

A. Rohtabak, ausgeſtellt vom Erbauer .
Klaſſe I. Rohtabak aus Baden.

Richter: Benſinger, Hoffmann, Kaiſer.
r. d. Reichsminiſteriumsf. Ern. u. Landw. f. d. beſten Zigarren⸗

tabak: 200 RN. u. Zuſchlagspr. d. Badiſchen Tabakmanufaktur Roth⸗
Händle A.⸗G., Frankfurt a. M.: 1000 Roth⸗Händle⸗ Zigaretten u. 1 Pr.

12 RM.
er. 3012. Gottlieb Jäger, Ichenheim.

Badiſchen Miniſteriums d. Innern, Karlsruhe , f. d. beſten
neidguttabak: 200 RM. u. Ehrenpr. d. Verb. deutſcher Roh⸗
„Mannheim, f. d. beſten Schneidguttabak der Ausſtellung :

50 RM. u. 1. Pr. 12 RM.
0 ié, Friedrichstal .

riums d. Innern, Karlsruhe, f. d. beſten
: 200 RM. u. 1. Pr. 12 RM.

pf, Ichenheim.
Landw.⸗Kammer, Karlsruhe , f. d. zweitbeſten
idguttabak: 75 RM. u. 1. Pr. 12 RM.
Karl Barié, Friedrichstal .
Landw.⸗Kammer, Karlsruhe , f. d. zweitbeſten

guttabak: 75 RM. u. 1. Pr. 12 RM.
Jockers IX. Sohn, Heſſelhurſt.

ö her Landw. Genoſſenſchaften, Karlsruhe, f. d.
hadif hneidgut: 75 RM. u. 1. Pr. 12 RM.
arl Gorenflo, Friedrichstal .

her Landw. Genoſſenſchaften, Karlsruhe, f. d.
a gut: 75 RM. u. 1. Pr. 12 RM.
Kürzell.

Landw. 2

rengut:
9
1Ehrenpr.

u. Verwer
iblatt⸗Tabak: 50 RM. u.

Georg Vogt IV., Heſſelhurſt.
Friedrich Rudolf, Ichenheim.

(

f . G., Kehl, f. d.

1⸗Geſ. f. d. Tabakhandel, Seckenheim, f. d. beſten
neidguttabak : 50 RM. u. 2. Pr. 8 RM.

rtin Wiedemann, Walldorf.
Bauernvereins, Freiburg i. Br., f. d. viertbeſten
eidguttabak: 20 RM. u. 3. Pr. 5 RM.

heddesheim .

3013.
3019
3020.
3021.
3022.
3043.
3047.
3067.
3069.
3087.
3111.
3113.
3037.
3066.
3072.
3107.
3033.
3035.
3045.

RM.
3052.
3071.
3083.
3106.
3115.
3055.
3064.
3068.
3070.
3105.
3640.
3073.
3015.
3018.
3024.
3028.
3039.
3050.
3061.
3091.
3093.
3095.
3049.
3057.
3075.

Gottlieb Jäger, Ichenheim
9 81 75 Sutter, Ichenheim.

erſelbe.
Wilhelm Sutter, Ichenheim.
Derſelbe
Hellmuth Barié, Friedrichstal .
Karl Gorenflo, Friedrichstal .
Badiſche Landw.⸗Kammer, Verſuchsfeld der Abteilung
Pflanzenbau, Forchheim. 5

Dieſelbe.
Dieſelbe.
Auguſt Jakob Wenz, Graben .
Derſelbe.
Friedrich Teufel, Hohnhurſt.
Badiſche Landw.⸗Kammer, Verſuchsfeld der Ableitung
Pflanzenbau, Forchheim.
Dieſelbe.
Georg Benjamin Schnebel, Ichenheim.
Jakob Jochers IX. Sohn, Heſſelhurſt.
Georg Vogt IV., Heſſelhurſt
Wilhelm Karl Barié, Friedrichstal .
Badiſche Landw.⸗Kammer, Verſuchsfeld der Abteilung
Pflanzenbau, Forchheim.
Dieſelbe.
Hermann Lacroix, Friedrichstal .
Badiſche Landw.⸗Kammer, Verſuchsfeld der Abteilung
Pflanzenbau, Forchheim.
Dieſelbe.
Georg Benjamin Schnebel, Ichenheim.
Auguſt Jakob Wenz, Graben.
Wilhelm Wenz II, Graben.
Heinrich Ernſt I, igheim.
Badiſche Landw.⸗Kammer, Verſuchsfeld der Abteilung
Pflanzenbau, Forchheim.
Dieſelbe.
Georg Benjamin Schnebel, Ichenheim.
Johann Schneider VIII, Sand.
Badiſche Landw.⸗Kammer, Verſuchsfeld der Abteilung
Pflanzenbau, Forchheim.
Karl Friedrich Rudolf, Ichenheim.
Franz Schwärzeler, Ichenheim.
Wilhelm Blum IV, Meiſſenheim.
Wilhelm Gottlieb Zürcher, Meiſſenheim.
Johann Henneberger III, Linx.
Emanuel Ed. Hornung, Friedrichstal .
Guſtav Moos, Hedd i

Hans Reinhardt II, Heddes
Wilhelm Stein, Bodersweiher.
Derſelbe.
Derſelbe.
Emanuel Ed. Hornung, Friedrichstal .
Georg Schenkel , Mannheim-Sandhofen.
Badiſche Landw.⸗Kammer, Verſuchsfeld der Abteilung
Pflanzenbau, Forchheim.

Badiſche Landmw
Pflanzenbau, Forchhei
Dieſelbe.
Dieſelbe.

Ichenheim.
Im.

„Meiſſenheim.N

Franz Sc
Wilhelm
Hermann

m.
„Ichenheim.99

Verſuchsfeld der Abteilung

Michael
Wilhelm

Badiſche Abteilunge

der Abteilung
Pflanzenbau,
Auguſt Jakob

De.
Badiſche L
Pflanzenbau, Kammer, Verſuchsfeld der Abteilung

rchheim.
Würtenberger .
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Wennbau
Schädlingsbekümpfung .

Badiſche Weinbauinſtitut gibt folgendes bekannt : In allen
T es Landes iſt dis Peron oſporakrankheit an7 5 Reben vorhan⸗
den iſt deshalb notwendig, ſofort in die abgehende Rebblüte mit
kupfferhaltigen Brühen zu ſpritzen und dabei vor allem die Geſcheine zutreffen . Da auch überall Heuwürmer vorhanden ſind, gibt man auf
100 LiterKupferkalkbrühe 200 Gramm n (Sileſiagrün, Ur⸗
bansgrün) oder man ſpritzt mit 1,5prozentiger Noſpraſenkalkbrühe. Wo
die Rebblüte noch nicht Legenden hat, empfiehlt es ſich, noch vor derBlüte zu ſpritzen. Zeigen ſich Spuren vom Mehltau, ſo muß im An⸗
ſchluß 5 die Spritzung ſofort geſchwefelt werden.
4 Soufiige Kuttenlungen

Kreiszuchtziegenmarkt .
diſche Landwirtſchaftsk
und der

Auch in dieſem Jahr beabſichtigt die Ba⸗
ammer mit Unterſtützung des Kreiſes Mannheim

Stadtgemeinde Weinheim einen Kreiszuchtziegenmarkt , ver⸗
am Freitag ,bunden mit einer Preiszuerkennung den 25. Juni 1926

in Weinheim abzuhalten . 1Die Kreiszuchtziegenmärkte werden veranſtaltet, um den Ziegen⸗
zuchtgenoſſenſchaften Gelegenheit zu geben, ihre abgebbaren Tiere

kaufen und um den Gemeinden und Züchtern den Ankauf von raff e⸗
inen Tieren zu ermöglichen.

9

Welche wichtige Rolle die Ziege als Milchverſorgerin ſpielt, iſt all⸗
in bekannt. Es iſt daher die Förderung der Ziegenzucht im all⸗

en Nutzen gelegen und ge1 die Kreiszuchtgiegenmärkte ſind
ein wichtiges Mittel, fördern.um die Ziegenzucht zu

Marktbericht von Leer i. Oſtfriesland am 23. Juni 1926. A. Groß⸗
viehmarkt. Der heutige Zucht⸗ und Nut zviehr narkt war mit 674 Stück
Großvieh in allen Gattungen beſchickt. Preiſe: I. Sorte hochtragende
Kühe 650 —750 M., II. Sorte . Kühe 500600 M.,
III. Sorte hochtragende Kühe 350—450 M., Tragende Rinder 300 bis

600 M., jährige Bullen 200—600 M., 12jährige Rinder 150—400 M.,
Schlachtvieh 40—60 M pro Zentner. B. Kleinviehmarkt. Antrieb 201
Stück. Preiſe: Ferkel 30—38 M.,Läufer 60—80 M., Schafe 30—60
Mark, Lämmer 10—20 M.
Steuerfragen

Steuern und Buchführung.
r der Landwirt
Juni feſtgeſetz

igen dem
Buchführung hat am 1. Juli zu
über das Steuerjahr f

die michſtjäl
ſpruch gegen

e

Ratſuchendenwird gerne
Auskunft gegeben . 2—

2 iſt ſeit 2 Jahren auf die Zeit
Infolgedeſſen ſollen die landwirt⸗

angepaßt werden, d. h. die
Nur w u. die Buc führung
1 technungser geh:ais

auch zum Ein⸗ifalls
ug zurzu hohe! e euer benützen .

Die Landwirtſchaft ſchon f Jahren eine ſehr einfache und
leicht zu führende Buchführung heraus, die auch in allen landwirtſchaft⸗
lichen Schulen und in den Fortbildungsſchulen auf dem Lande gelehrt
wird und zum Einzelpreis von 1 Mark zuzüglich Porto von der Land⸗

bezogen werden kann.
Badiſchen Landwirtſchaftskammer fertigt allen

die Buchführung vollſtändig geführt haben, am
Abſchluß unentgeltlich an. Im letzten Jahre haben

zahl von Landwirten von dieſer günſtigen Gelegen⸗
und es iſt zu erwarten, daß über das Buch⸗

noch mehr bäuerl Buchführungen zum Ab⸗
Die Buchführung erhält nur bei richtiger

Ferwertu ihre volle Bedeutung.
Der Wert der lan chaftlid ichführung für die.zurF teuer bt ſich am beſten daraus, daß im letzte

ihrenden Landwirte zu einem ganz erhelbliche n
erfrei geblie ben ſind, während die Steuerbehörden

ze ranklagung r nicht buchführenden Landwirte nach den Durch⸗
ätzen von der 8 ausgingen , daß ſämtliche landwirtſchaft⸗
riebe einen Gewinn erbracht haben. In einer Verſammlung

wurde daher ſogar von einem berr
der Antrag geſtellt, daß auch die

ifenen Vertreter der
größeren landwirk⸗

und mit deren Hi

Oberlandes
irtſchaft„

ſchaftlichen Betriebe, welche Buchführung haber
ft ei geblieben ſind, in Zukun ft ohne Rückſicht auf ihre Bue ih
T veranlagt werden ſollen. Dieſe Folgerung iſt ſelbſtverſtändlich
1 chtig. Wenn die e den Landwirte zum größten Teil nach⸗
1 konnten, daß ſie kein ſteuerpflichtiges Einkommen gehabt haben
und 5 575 nicht veranlagt wurden, ſo iſt dagegen natürlich nichts
einzuwenden Es ergibt 505 aber daraus, daß die nicht buchführenden
Landwirte 1 großen Teil zu Unrecht veranlagt worden ſind. Die
Folgerung hat deshalb gu lauten: 5 5Es ſollte möglichſt jeder Landwirt eine Buchführung über ſeinen
Betrieb haben, damit er am Ende des Jahres erforderlichenfalls nach⸗
weiſen kann, wie hoch ſein Einkommen geweſen iſt.

Steuerkalender
10. (24.) Juli: Umſatzſteuer. Voranmeldung und ee enMonatszahler für den Monat Juni, der Vierteljahrszahler

die Monate April, Mai und Juni.
Der e hat die Schonfriſt für die Ent⸗

richtung der am 10. Juli 1926 fälligen Vorauszahlungen zur
Umſatzſteuer bis 24. Juli 1326 verlängert .

) Juli: Grund⸗ und Gewerbeſteuer ,
zahlen iſt bis ſpäteſtens 22. Juli
Steuerbeſcheid zu erſehende Betrag.

DStener-Briefcaſten
ee e N. Z. in S. Sämtliche Staats⸗ und Reic

haben einen ſog. Härteparagraphen , nach welchem eine Ern0908ein Nachlaß der Steuer möglich iſt.
Das Grund⸗ und Gewerbeſteuergeſetz beſtimmt in § 13 Abſ. 1:„Wenn die nach dieſem Geſetze zu zahlende Steuer die wirtſchaft⸗

liche Exiſtenz des Steuer pflichtigen gefährdet oder aus anderen Grün⸗

15. zweite Vorauszahlu
der aus dem vorl

Zu
gen

Auskünfte erfolgen ohne Gewähr
u. unter Ausſchluß jeder Baftung.

näßigung

den eine beſondere Härte für ihn bedeutet, ſo kann die Steuer ganzoder teilweiſe erlaſſen oder erſtattet werden.“
Das Gebäudeſonderſteuergeſetz hat einen entſprechenden Härte⸗

paragraphen .
Ein Antrag auf Nachlaß iſt für die Grund⸗ und Gewerbeſteuer

beim Finanzamt, fürdie Gebäudeſonderſteuer bei der Gemeindebehörde
zu ſtellen.

Ein Härte liegt ohne Zweifel vor, wenn das
einer alten Perſon ausſchließllich in Miete von einem
die Mieteinnahmen durch die euern beinahe zur
men werden, ſo daß der Reſt für den
merlich ausreicht.

Finkommen
Haus beſteht und

Hälfte weggenom⸗
Lebensunterhalt nur ganz küm⸗

ganze

Grund⸗ und Gewerbeſteuer . J. H. in S. Die Veranlagung für das
Steuerjahr 1925 erfolgt nach dem Stande des Grund⸗ und Betriebs⸗
vermögens vom 1. Januar 1925. Die im Laufe des Jahres 1925 ver⸗
kauften Grundſtücke hat ſomit der frühere Eigentümer noch zu ver⸗
ſteuern. Dasſelbe gilt für die übrigen Abgaben, die mit der Grund⸗
und Gewerbeſteuer zuſammenhängen (Kreis⸗, Gemeinde- und Kirchen⸗
ſteuern). Wenn Sie im März 1925 Grundſtücke verkauft haben mit der
Bedingung, daß der Käufer von dem Kaufübergang die Steuern zutragen hat, ſo müſſen Sie ſich wegen Erſatz der bezahlten Steuern anden Käufer halten .

Vermögensſteuer . L. H. in G. Nach 8§i8 des Vermögensſteuergeſet⸗
zes bleiben Vermögen bis 30 000 M. ſteuerfrei , wenn der Sen
tige über 60 Jahre alt oder erwerbsunfähig iſt, vorausgeſetzt, daß ſeinletztes Jahreseinkommen 4000 M. nicht überſtiegen hat. In IhremFalle ſcheinen ſämtliche Vorausſetzungen für die Steuerfreiheit gegeben
zu ſein.

Buchführungs⸗ und Steuerberatungsſtelle der Badiſchen Land⸗
wirtſchaftskammer .

Briefbaſten
15 101. Nach W. an D. F. Zwiſchenkredit. In den vorgedruckten

Bedingungen ſteht allerdings die Beſtimmung, daß die Verzinſung am
15. 1. 26 beginnt und dieſe Zinſen ſind auch zu berechnen. Nach Mit⸗
teilung der zuſtändigen Stellen wird aber dieſer Zwiſchenzins bis zum
8 5 der wirklichen Hingabe der Darlehen zurü kvergütet. Sie erhalten
alſo den zuviel berechneten Zins wieder rückvergütet.

DL andwirtſchaftl. Besprechungen
Sonntag , den 11. Juli.

Auskünfte b ohne Gewähr
u. unter Ausſchluß jeder Haftung.

Arbeitsgemeinſchaft „Altfränkiſche Luzerne“. Nachmittags 3 Uhr
im Gaſthaus zum „Ochſen“ in Gommersdorf landw. Verſammlung
mit Vortrag von ern Landesökonomierat Lienhard⸗Boxberg über:
„Die Bedeutung des Feldfutterbaues in der heutigen Zeit“, anſchlie⸗
ßend Vorführung von Lichtbildern. Der Verſammlung geht um 72 Uhr
eine Beſprechung der Vertrauensleute voraus.

Landwirte und Intereſſenten ſind freundlichſt eingeladen.
12. und 13. Juli 1926 Beſichtigungsreiſe ins Bayeriſche Frankenland

durch die Mitglieder der Arbeitsgemeinſchaft „Altfränkiſche Luzerne“.
Beſichtigung von Luzerne zuchtſtationen und der Saatzuchtwirtſchaften
Heil⸗Gelchsheim und Zeiner⸗Neuhaus. Näheres durch die Saatzucht⸗
anſtalt der Badiſchen Landwirtſchaftskamme r Raſtatt.
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Fuchsſtute , 11 jähr., gut im Zug, Ir. Riede, Nächſtenbach b. Weinheim.
ur f. Mitglieder d. candw. ahrkuh mit Kalb, in Jöblingen, Hauptſtr. 25. 5 sGammelatszeiger N1 Preis 22 Milchkuh, Schwarzſcheck , 30 Wochen trächtig, bei Ludwig Horchheimer, Rohrbach

i 5 11 1 Ker ief 1 . bei Heidelberg , Heidell ergerſtraße 29. 5 5in der Röhe des Portos für en8 en eie Auf Zuchteber (Tiger), 7 Mon., bei Otto Meier, z. Hirſchen, Sumpfohren . 5 .
denen der Betrag nicht beigefügt e 12 St. Ziegenböcke, im Alter von einem Jahr, ſowie 4—5 Monate alte Jung⸗
nahme finden. Annahmeſchluß jeweils Dienstag nachm. böcke gekört, bei Ziegenzuchtgenoſſenſchaft Ringsheim.

Zu verkaufen. Glucke , mit 10 St. 3 W. a. Jungen, bei Ludwig Weigel, Hagsfeld, Eggenſteinerſt. 1.F 25er Brut Preis 50 Mk., Truthenne, 25er Brut, bronzefarbig, PreisPfauhahn, 25er it P „
8 . 98 5 8 0 ili 8 5 90 bei Joſef Gitſchier, He ö Meßkirch .e 3 Jahre, Herrſchaftspferd, bei Jäckle, Nordſtetten b. Villingen , Haus 11 17 Mk., bei Joſef Gitſchier, Heudorf , Amt ch 1 eden em, 18 W., bei Friedrich Beck, Weiler b. Pforzheim. Pekingenten, 4—5 W. a., raſſenrein , 2 Mk. pro Stück, bei o. Sanden, Karlsruhe,

Fuchswallach, 4jähr., Oldenburger Schlag , im Löwen in Friedrichstal. Vinzentiusſtr. 2.
Ackerpferd, hellbraun, 7 jähr ., mittlerer Schlag, geſchirr⸗ u. ſtallfromm, bei Andreas [ 3 Wagen, 100120, 7080 u. 50—60 Ztr. Tragkraft, bei Karl Fückel, Grötzingen

Langenbein, Wolfartsweier, Hauptſtr. 18. bei Durlach, Löwenſtr. 28.
Oldenburger Zuchtſtute, 2 fähr., unter zwei die Wahl, evtl. das Paar, ein⸗ u.] Vierſitzer Break, bei Adam Moraß, Landwirt, Heiligenkreuz, Amt Weinheim,

zweiſpännig eingef., bei L. Burgſtahler , Linkenheim , Ringſtr. ö. Poſt Großſachſen.
Schimmelwallach, 10 jähr., oder auch Tauſch gegen Rindvieh , bei Ernſt Geng, Vierſitzer⸗Break, mit Doppelpatentachſen u. fitberplattiertes Chaiſengeſchirr, ſowie

Oberhauſen, Schulſtr. 2. Gabelheuwender, bei Adolf Lumpp III, Ettlingenweier , Amt Ettlingen.
10 St. Simment . Zuchtfarren, 12—18 Mon., beim Ortsverein Dundenheim, Einſpänner⸗Leiterwagen, bei Karl Bohn, Oberhauſen, Amt Bruchſal.

Zuchtgenoſſenſchaft Lahr , Auskunft bei Obmann Schäfer.
8 St. Zuchtfarren , Rot⸗ u. Gelbſcheck, beim Ortsverein Sumpfohren, Zuchtge⸗

noſſenſchaft Donaueſchingen.
Zu kaufen geſucht.

1—2 Ztr. Heidelbeeren , von Karl Bohn, Oberhauſen. Amt Bruchſal.

L Wiriſchaft und Handel 0
Getreide⸗, Mehl⸗ und Futtermittelpreiſe amtlicher Produktenbörſen.

Großhandelseinkaufspreiſe je 100 kg in Goldmark. 5 . 5
Die Preiſe ſchließen ſämtliche Speſen des Handels, einſchließlich Umſatzſteuer, die vom Aufkauf beim Landwirt bis zur Verladung in den Waggon

der betreffenden Station entſtehen, ein. Die Erzeugerpreiſe bewegen ſich alſo entſprechend unter dieſen Preiſen .8 5 Sommer⸗ gen
5

Weſzen⸗ und Wieſenhen Weizen⸗ undRoggenſtroh
Produktenbörſe : Weizen Roggen Hafer gerſte Weizenmehl Roggenmehl Roagen ⸗Aleie5180 gepreßt gebunden

Mannheim 24. 6. 30.75 33.75 22.00 19.252.50026.25—27.2542.50 —43.0029.75—32.50 8.25 9.75—10.75 5.40 —5.90 5.20—5.50
Mannheim 6. 30.50 —33.50 22.00 19.00—23.25 26.25 —27.2542.50 —42.7530.00—32.50 8.25 9.75 10.75 5.40 —5.90 5.20 —5.50
Karlsruhe 23. 6. 1.00—31.50 21.50—22.0021.25—22.0021.00 —23.50 42.75—43.0030.25—31.00, 9.00 10.00 8.00— 8.50 5.00—5.50 —

Berlin 8. 6. 19.40—19.80 19.70 20.70 19.40—20.5087.75—39.75.27.75—29.5010.00 11.30, 6.60— 7.60 2.30.40 2.40.30
Hamburg 26.
Stuttgart 28.
München 26. 8

30.10 —30.40 19.60 —20.0020.50—21.00 18.60
—20.9087.50—99.50 5

28.00 —30.0019.00—20.0018.50 20.501800 21.00
29.80 30.60 18.80—20.00 18.70 20.00 18.50 20.504515 45.85

8.50 8 6.40— 6.80 2.60.80 3.00—.40
44.00 45.50 34.50 —35.50 9.00 9.50] 6.00 7.00 5.00—5.50 —

31.50 33.00 9.50 10.00 5.60— 6.80 8 3.00.801
Viehmärkte am 29. Juni 1926. Schlachtviehpreiſe nach Lebendgewicht in Goldmark je 50 kg.

Die Preiſe ſind Marktpreiſe für nüchtern gewogene Tiere und ſchließen ſämtliche Speſen des Handels ab Stall für Frachten, Markt⸗ und
Verkaufskoſten, Umſatzſteuer, ſowie die natürlichen Gewichtsverluſte ein, müſſen ſich alſo weſentlich über die Stallpreiſe erheben .

5 Ochſen Färſen und Kühe Kälber Schweine
Schlacht⸗ u. Viehhof:

2 b 0 d b a b 0 2 b 2 5 38 d 0 0

Karlsruhe 28. 6. 555752 55495241 49535755 — ] — 230 — — 8 8, — seee
Mannheim 28. 6. 5260.43 —4932—38030—32 50 —6246—52 485240422832 — 707446882 —8382—8383.—8481—77 8081
Freiburg 28. 6. . 52—5448—5244—48 — 652—5448—5244—4832—4224—30 — IVV
Stuttgart 14. 6. 50800 —551 — 5 —50ſ40—5040—4084 —45 0 526660, — 6065. — 745747927472
Frankfurt a.M. 28. 0. . 5664485540 — 56—6248—56.35—550—4318—23] — 6568 56—6479—8279—8279—82.80—790079
München 13. 6. . 53—5747—5242—4627—41 4 eee e, ,

Erläuterungen.
Ochſen: a) vollfleiſchige , ausgemäſtetehöchſten Schlachtwerts, junge u. ältere zb) ſonſtige vollfleiſchige , junge u. ältere; c) fleiſchige; d)

gering genähteFürſen und Kühe: a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwerts; b) ſonſtige fleiſchige; a) jüngere vollfleiſchige höchſten Schlachtwerts;
fleiſchige oder ausgemäſtete; c) fleſchige. ) ſonſtige

Kälber : a) Doppelender beſter Maſt; b) beſte Maſt⸗ und Saugkälber ; ) mittlere Maſt⸗ und Saugkälber .
Sent Fettſchweine über 3 Ztr. Lebendgewicht; b) vollfleiſchige von 240300 Pfd.; c) vollfleiſchige von 200 —240 Pfd.; c) vollfleiſchige von160200 Pfd.; e) vollfleiſchige unter 160 Pfd.

1
gezeichnetesFutter für Pferde, ein hervor⸗
ragendes Maſtfutter für Schweine, Ochſen
und Lämmer, Rindvieh und Milchvieh
gedeihen gut bei Fütterung mit Trocken⸗
kartoffeln. Die Trockenkartoffel hebt den
Geſundheitszuſtand der Tiere, verbeſſert
deren Leiſtung und
Die Trockenkartof
verdauliche
bekömmli

Verein Deutſcher Kartoffeltrockner
Berlin N 65
Unſere offizielleV
kartoffeln i

inserieren bringt Gewinn

1 5
du J., II. . 2125 8

15. Berliner Sechstagerennen
25 *

vurde out M TeOna-Rad gewonnen.
Weder. ein Beweis 421. Elaseen Klaes und Gualiiät

8

= e ie Bauer, Krupkst, Saldow,en rAena, CMAS Deste Radl.2 verlangen Sie Kataiogöder Arconas-RAder dad Zubehörtelle vonEra Mach ned
155 E, serlin e, Wenmeisterstresse1

Drockenkar
Die Trockenkartoff

rzt die Maſtzeit ab.
gehört zu den höchſt⸗

mitteln, ſie iſt ein

der trägt
kung der deutſchen

Landwirtſchaft
bei. „Braukrafi“,

Brauſtoffe— Hopfen und Malz — die
enthaltend . Das hausgebraut
haft und durch
und voll mouſſie

ſelbſt zu brauen iſt eine ganz nakü5 twendi
— Seeſtraſie 13

e eir gnis! Ein
ukraft“ ſichert kadelloſes
8. Seit über 30 Jahren

i. Bra
Gelderſparntwirtſchaftl. ar 2 0

70
und ö

G. m.b. H. in Berli 10, Königin erprobl. packung für Braunbier Nik. 0.60, fürN ſtaſtraße 43. Fernſprecher Kurfürst Doppelbier Mk. 6.90. Wo in Drogerien und Apotheken noch
nicht erhältlich , zum Verſuch Poftpäc hen mit 2 Packungen gegenN i.80 bezw. 2.30 Voreinſendun oder Nachnahme franco durch
OTTO REICHEL. BERLIN 50. 33, EISENBAHN- STR. 4.

Telegr.⸗Adr.: „Landware“.
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1 Annahme durch den Verlag G. Braun, G. m. 5. H., vorm. G.g
Braunſche Hofbuchdruckerel und Verlag, Karlsruhe i. B., Karl⸗
friedrichſtr. 14. Poſt ſcheckkonto 992. Preis: Der Raum von
1 mm Höhe einſpaltig koſtet 20 Pfg. Die Seite hat 8 Spalten

Anzeigen
Anzeigenſchluß : Dienstag nachm.We

von je 25 mm Breite. Nechnungsſtellung nach Erſcheinen,
bei laufenden Aufträgen monatlich in Reichsmark leine Reichs ⸗
mark = 10¼2 Dollar U. S.A.) Erfüllungs⸗ und Zahlungsort

Karlsruhe. Bei Zahlungsverzug kommt der Rabatt in FortfallLuisenschule
ag Karlsruhe i. B.

Otto Sachsstraßes
Internat.Ecke Mathystraße.

8 Gründliche Unterweisung in der Hauswirt-5 schaft und in Handarbeiten, sowie Weiter-
bildung in Schulfächern. jahreskurse in zwei

assen: Klasse A für 14—17 jährige, Klasse
B für junge Madchen über 17 fahre. Ein
neuer Kurs beginnt am 15. September, aufwelchen Termin in Klasse B auch Aufnahmen
fur das Halbjahr September 1926 bis März 1927
stattfinden können. S tzungen und Auskunft
gegen Einsendung von 30 Pfg. durch die

viehſchau mit
halleneinweihung

familien

8 Anstaltsleitung.3 Jadischer Frauonvsrein vom Roten Kreur Karlsruhe.—— Landesvorstand.
3 21 Melcdein9 2

lief. in bekannt gut. naturreiner Qualität
in Fäſſern von 40 Str. an billigſt die Kelterei
A. Hörth, Ottersweier (Bad.)

einſte K 8
3Allgäuer u ſe

Emmentaler 1.45 Mk. Stangenkäſe 20 proz.
0.55 Mk. Romadur 40 proz. 0.85 Mk. per
Pfd. Deſſertkäschen 40 proz. 70 gr 0.16 Mk.
d. Stck. Deſſertkäschen 40 proz. 100 gr 0.211 Mk. das Stück. in 5 u. 10 Kilo⸗Poſtpak . od.

1 ·1 ab 35 Pfd. in Bahnkiſt. ab hier geg. Nachn.. Greiner, Molkereien,
Memmingen 1b, bayr. Allgäu. 2139

ſten Zuchten des Landes ent
günſtige Einkaufsgelegenheit .bei der Geſchäftsſtelle erhältl

4 Uhr: Vorführung v. Farren⸗

ſtammend, zum Verkauf und bietet ſich daher Der gute Ruf meiner Firma, ſowie ein ſtets

Rlänliſch⸗ Hohenloheſcher Jleäviehzuchtvorband.
Geſchäftsſtelle: Schwäb. Hall.

5 In Blaufelden O.⸗A. Gerabronn finden ſtatt:Am Mittwoch , den 14. Juli 1926:
7 Uhr: Staatlliche Bezirksrind⸗

Markt⸗
Am Donnerstag, den 15. Juli 1926
11 Uhr: Farrenverſteigerung

vorausgehendermit
Prämiierung

Bei der Staatlichen Schau iſt den Beſuchern ein guter Ueberblicküber den gegenwärtigenStand der bekan
Bei der Verſteigerung kommen ca. 3
20 Monaten, im Verbandsgebiet gezüchtet u. vorwiegend den erfolgreich⸗

nten Gerabronner Zucht möglich. —
5 Zuchtfarren, im Alter von 9 bis

Böhmischezettfedern
üllfertig v. 9 Pfd. an
ranko, Verpackung frei,

geg. Nachn. 1 Pfd. weiße
flaumige RM. 3.80,

Flaumrupf RM. 5.—,Daunen weiche RM. 6.50,
Flaumsorte RM. 8.—u.

2.50. Naturflaum, großflockig RM. 16.—. Aus-
ührl. Ereisliste über Betten kostenlos .
os. Christis Nachf., Cham 32

(bayer . Wald). Umtausch gestattet odGeld retour. 163

Verſteigerungsverzeichniſſe ſind ab 1. Juliſwachſender Kundenkreis bürgt Ihnen für
ich.

Zum Beſuch der Veranſtaltungen wird ergebenſt eingeladen.
Der Vorſitzende: Fr. Krauß.

die Vorzüglichkeit meiner 1411

Stangen 20% Fett 0.55 M., bei Poſtpaketen

8 Prüft.
Alles frei Haus.a Edamer

Mk., 9 Pfd
Eimer Pflaumenmus 5.

E. Napp, Altona

wählt das Geſte.
Form la.

139.
8 Bahnkolli prima feinſte

das Pfund zu 60 Pfg.
Memmingen , All äu,

beine-Emulsion
ine, ve.

J

ur Verfügung.
Apotheken uud

G. m. b. H. Mann—

Au haben
Man achte auf die Schutzmarke.

5 SüddeutschesEmulsjonswerk
i iheim.

1 Allg. ötangenkäſe

2
Verpackung frei.

2 Kugeln
9 Pfd. 5.25 Mk., 9 Pfd.
Holländerform 4.95Mk.,

9 Pfo. Limburgerkäſe 7.75Mk., 9Pfd. Dän. Schweizer
11.95 Mk., 9 Pfd. prima Dän. Holländer 7.95 Mk
9 Pfd. prima Edamer 9.25 Mk.,9 Pfd. Tilſiterart
Kae fein fein in Staniol 6.9 Mk., 200 Harzerkäſe
4.95 Mk., 5 Pfd. Tilſiterart und 4 Pfd. ff. Land⸗
mettwurſt zuſ. 11.50 Mk., 8 Pfd. Speiſefett Ia 7.45

Tafelmargarine 6.95

3

Mk., S⸗kg⸗
Mk., ö⸗kg⸗Doſeneue

Matjes her. 5.25 Mk., 35 Doſen Oelſardinen 10.95
8 Mk., 9 Pfd. ſeſte Mettwurſt 13.95 Mk.

Verſende gegen Nachnahme Poſt⸗ und

LudwigHuith, Moltereierzeugu. gegr. 1870
oſtfach 87.

Wer Freude an d. Schweinezucht
haben will, der verwende nur

Drogerien.

N

9
für die Landwirtschaft ,

Der bewährteSchutz anstrich
schwarz, streichfertig ,anstrich in Stallungen , landwirtschaftl . Maschinen ;für Abdichtung u. Erhaltung von Beton

u. Mauerwerk (nnenwandungen von Gär⸗
futterbehältern, Zementröhren, Gruben)

Firma Paul Lechler, Aertolfabrik
Stuttgart

ür Eisen-

Trocken
Nein!
Denn je länger das Lager, deſto feiner der Trunk. 5Rohſtoffen , nach bewährter Art hergeſtellt, wird daraus dieſer erfriſchen⸗
de vollmundige und durch ſeinen natürlichen Gehalt an Obſt⸗ und
Milchſäure bekömmliche Trunk.

Kennen Sie ſchon

Zapf's Moſtanſatz
oder in der Flaſche?Dann machen Sie ſchnellſtens eine Probe!

Nur aus den beſten

Ueberall erhältlich, wenn nicht, weiſt Bezugsquellen nach die

Nährmittelfabrik A. Zapf, Zell a. H.

3 Pfg. mehr pro Pfd. u. 40% Fett 0.85 M.
per Pfd. Emmentaler la. 1.48 M. mittel⸗
gelocht 1.42 M. p. Pfd., Schweizerkäſe⸗laibe ca. 9 Pfd., vorzüglich M. 1, 1.10 u.
1.20 pro Pfd., in 5⸗ u. 10⸗kg⸗Paketenund5
Bahnkiſten von 35 Pfd. ab hier gegen Nachn.
Otto Strang, Memmingen , Allg.

Zucht⸗ und Raſſe⸗Geflügel ,
transport . Ställe, alle Zucht⸗artikel liefert Geflügelhof

Mergentheim R. 55.
Katalog frei.

Garbenbänder
Heuſeile Bindegarn

liefern
Flachs⸗ . Hunfwerke Forchheim

ei Karlsruhe.
Melaſſefutter

Malzkeime, Trockentreber, Trockenſchnitzel ,
Kleie, Futtermehle, Mais, Hafer empfiehlt
billigſt 2139

Bernhard Klein, Mannheim,

N
. 1

0 Mk., 100 St. 6.50 Mk.,
kur Frühpflanzung ſichert Rieſ

Pflanzen ſchon Ende Juli bis A Auguſ 52Noospackung, die eine gute Ankunft gewährleiſtet zum Verſand.

ebe ich zu nachſtehenden Preiſen ab: 10 kr

Die Rieſen⸗Bluterdbeere „Hauſa“ hat
durch ihre ungeheure Tragbarkeit alle Welt ver⸗
blüfft. Man zählt an einem Pflanzenſtock 25
bis 30 mit Rieſeufrüchten beladeneFruchtſtengel.
Einen Fruchtauſatz von 300 —500 Stück an
einem Stock kann man oft zählen . Um ge⸗
pflegte Pflanzen liegen die Früchte dermaßen
dicht, daß ſie ſich haufenweiſe übereinander⸗
drängen müſſen, um überhaupt Platz zu ſinden .
Die rieſige Größe der zuckerſüßen , aromatiſchen
ananasartigen gewürzten Früchte, die in Er⸗
ſtaunen ſetzen, das trotz großer Saftfülle feſte
Fleiſch der dunkelblutroten, dabei prachtvoll glän⸗
zenden Beere, die ungeheure Fruchtbarkeit wird
der Bluterdbeere die Zukunft als Tafel⸗ und
Schaufrucht J. Ranges ern. Dieſes Kleinod

Pflanzen 1 Mk., 25 St. 2 Mk., 50 St.
„ 500 St. 25 Mk., 1000 St. 40 Mk.

2

Ige. Wer jetzt beſtellt, erhält ſchön bewurzelte
fang Auguſt. Die Pflanzen kommen in guter

Nur meinen Sen⸗
ungen liegt meine ee bei, deren Befolgung ſichere Ernteerträge ergibt .

Verſandgärtnere Hültge (weltbekannte Firma) Ratzebuhr 17.

Nupprechtſtr. 6.
— Ia. Ostfries.

Tor fs treu u. Mull
Waggonladungen direkt vom Werk
lieferbar. — Neu ermäßigte Preise.
Erich Roth, fa, Stuttgart !
Fernsprecher 7290, 7291, 7292, 7293.

Obstmühlen und
Pressen,

Traubenmühlen,
Futterschneidmaschinen,

Putzmühlen,i lauchepumpen
a hefert direkt a. d. Verbraucher

C. Hrauff, Bretten (Baden)E Fabrik landw. Maschinen

f 5 22 7Jagdr ad-FAI
u. Zubehõr, Uhren., Gold-u leder weren, Musik-instrumente, Haushalt-geräte, Weffen, MunitionU. S. .eichhalt. Katalog gratis u. frenko.

ABuresmieræSohne
KREIEN SENS. Harz Nr. 48.

e
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Gelegenheits⸗Verkänfe u. Geſuche, Verpach⸗
5

tungen u. Pachtgeſuche, Stellen⸗Angebote u.
„Geſuche(dagegen keine Empfehlungen) finden unter Kleine Anzeigenzeigen Bienetag machmitta

Preis: für das Wort 10 Pfennig gegen Vor ⸗

einſendung an das Badiſche Lanbwietſchaftl.
Wochenblatt , Karlsruhe in Baden, Karl⸗
friebrichſtraße 14, Poſtſcheckkonto : Karlsruhe 992.

ſenſchaft
ſiſcher Schwarz⸗

buntzüchter i. Groß⸗
fehn (Oſtfriesland )

unterhält auf dem
Roſenhof ein

Viehdepot
Ständige, große Aus⸗ 9

für gärtneriſchen Be⸗
trieb mit Zinshaus ,

Die Zuchtgenoſ⸗ ſehr gut gelegen, 23 Ar
Oſtfrie⸗ groß,

verkaufen .
Annabergſtr. 9.

(lange Form) und gebr.

dieſer Rubrik beſondere Beachtung, raſchen Erfolg.
Baden ⸗Baden .

Anweſen

Klein⸗Dreſch⸗

maschine

Kühen mit

tägl. keine Seltenheit). Hauptſtraße.

Wir beabſichtigen das bisher ſelbſtbewirt⸗
ſchaftete

Hofgut Neipperg
e auf Spätjahr ds. Js. oder Lichmeß n. Js.

preiswert zuſzu verpachten. Dasſelbe iſt von der nächſt.568 K[Bahuſtation 4 km entfernt, ca. 70 ha groß,
worunter ca. 7 ha Wieſen . Obſtbäume 1N 3% in größ. Zahl vorhanden, ebenſo elektr. Licht

Guterhactene 5728 u. eigene Waſſerleitung. Die Gebäulichkeiten
ſind in gutem Zuſtand. Die neu eingerich⸗
teten Schweineſtallungen eignen ſich vorzügl.
zur Schweinezucht. Das vorhandene lebende
und tote Inventar ſoll mit übernommen und

etroleum⸗Motorbar bezahlt werden .
i . 8 8 5 Schriftliche Bewerbu

555 e een 5 Ale und leiſtungsfähigen Landwirten ſind bis
1 11 f. all billig z * 0 1 8. einzurei Nerms 25

höchſter Mar. Fiſcher Ww. 1. Auguſt ds. Is. einzureichen. Vermögens

Mücchleiſtung (40 Ltr. Meißenheim b.Lahl)zengniſſen ſind beizufügen.
Gräfl. von Neipperg'ſches Rentamt.

574K

ſowie erſtklaſſiges

Oſtpreuße, ſehr edles

wegen
Zucht abzugeben

Eine erſtklaſſige
Vollblut⸗

Füllenſtute,
7 jährig. mit Fohlen,

Reitpferd,
Tier, 7 jährig, hat

Aufgabe der

Gutsverwaltung

Bei P
Huſten u. Atemnot
koſtenloſe Auskunft

Dr. Hanuſen,
Gräfenroda.

offene bellen

Aelterer ruhiger
Mann

3 als Melker auf Dauer⸗
Domäne Bauhof, ſtellung geſucht. Gefl.

ferde

kann.
Schwarz,
ruhe, Karl⸗Wilhelm⸗
ſtraße 66.

Suche z. ſofortigen Heimarbeit vergibt
Eintritt ein ehrliches P. Holfter, Breslault

Mädchen aan
vom Lande das melken. Geſchüſtsmann

Molkereiſvom Land, mit eigenem
Karls⸗ ſicherenGeſchäft , kath.,

30 Jahre alt, möchte
580 Kzwecksbaldiger

ſucht Stelle.
Tüchtiges

ngen von nur tücht. b. Sigmaringen , Angeb. unt. Nr. 578

Heirat
ein geeignetesMädchen

11 kennen lernen. Etwaschweiz Ehepaat Barvermögen wäre
unker Nr. 579K an, W
eie Exp. 5. 81. mit Bild unt Nr. 577K

an die Exp. ds. Bl.
Hohenzollern. an die Exp. ds. Bl.

Billige Preiſe, da direkt.
Verkauf . Aufragen u.
Verkauf durch

4

Hofgut Roſenhof,
Station Ladenburg,

Telephon 16.
FeinſtenStangen

KLAimburger
in jedem Reifegrad,gut
und haltbar, verſendet
bei Abnahme von 30
Pfund das Pfund zu
55 Pfg., bei 20 Pfd.
zu 58 Pfg. Probepoſt⸗
kolli Mk. 6.50 gegen

Alles fraukofNachn.
jed. Bahn⸗ u. Poſtſtat.
G. Oettle, Käſerei,

Möggingen
Poſt Radolfzell.

—
Suche anf 1. od. 15. Juli 1926 Stellung als

Volontär oder Auſſeher
auf größ. Gut, womöglich in Ober⸗Baden .
Es ſtehen gute Zeugniſſe über mehr. Jahre

6 Praxis auf größeren Gütern zur Verfügung.
Angebote unt. Nr. 575K a. d. Exp. ds. Bl.

Telephon 46204623

Gelegenheitskauf in Dreschmaschinen!
Wir geben in unserem Maschinenlager Karlsruhe eine Anzahl neuer
und gebrauchter Stiftendrescher zu jedem annehmbaren Preis ab.

Bad. landw. Hauptgenossenschaft e. G. m. b. H., Karlsruhe

Netter und tlichtiger

Landwirtstochter

Verſende in Kolli
geg. Nachn. fſte. Allg.
Molkerei⸗Butter ,

per Pfd. Mk. 1.70.
Ia. Eiumentaler, voll⸗
fett, per Pfd. Mk. 1.45.
Ia. Allgäuer Stangen⸗

p. Pfd. 60 Pfg.Roma⸗
äſe in Stan.p. Pfd.

75 Pfg. Kräuterkäſe,
per Pfd. 70 Pfg.Martin Müller,

Schlachters ,
bayr. Allgäu. 25 120

Feinſte
Allgäuer⸗Käſes

per Pfund

A0

Hans Schuler Achf
Isny.

Beste Allg.
und Prühstü

Ia Emmenthalergroß⸗J
gelocht zu Mk. 1.50, la 5

8Stangenkäſe 20%8
reif zu Mk. 0.53, Ia Ro⸗
madour 40% 1. Stauiol
z. M. O. 90, kl.Schweizer
käſe, ca. 9 Pfd. ſchwer,A
empfiehlt in 5⸗ und
10 Kilo -⸗Poſtpaketen.
Bahnkiſten von 35 Pfd.
au 3 Pfg. billiger ab
hier gegenNachnahme

Alo 8 Müller,
Aichſtetten, Allgäu .

Feinſte 20% Allgäuer
Staugenkäſe pro Pfd.
nur 57 Pf. inPoſtpakete
v.9 Pfd.per Nachn. Bei
Mehrabn. entſprechend

billiger , verſendet
Karl Bärtle,

Käſerei,
Hauerz,

Nav. Härle, Molkerei
Delmensingen,Witb.
Gut eingeführte Ver-

iet Käſe.
Ia. fſte. 20 u. 45% Ro-
madur. La. fſte. 20/0
Stangenkäſe.
vollfette Emmentaler
lief. billigſt in Poſt⸗ u.
Bahnkolli geg. Nachn.

Ia. fſte. Das ſchwarzbunte norden
mender Beliebtheit wegen ſeines guten Milchergebniſſes und ſeiner Genügſamkeit.

Wir offerieren, aus Sendungen unſerer pommerſchen Güter
hochtragende

im Gewicht von 10 bis 12 Zentner;
ferner

deutſchland zuneh⸗

Kühe und Sterken
junge Zuchtbullen und Stiere

Die Tiere können in unſeren hieſigen Stallungen ausgeſucht werden .

6 inner A.-G., Karlsruhe⸗Hrünwinkel (3d.).

aller Raſſen,
Kücken, Zucht⸗geräte ꝛc.

Hefuer, Geflügelhof.
Hainſtadt Nr. 7.

und billigſt
G. Judlekofer,

Geflhf. Boundorf ,
bad. Schwarzw.

Helſende
brutto für netto 9⸗Pfd.⸗
Doſen gegen Nachnahme

ſelbſtgemachten

treter gesucht.
Prima 20—

§tangenläſe
a 55⸗60 Pfg., v. 10Pfd.
anfreibl.empf. Käſerei
Gaishaus⸗Roßberg,

Wg. Allgäu .

525 %

20%%ů Gtangenkäſe
60, Nfg. p. Pfund,

40% Pellkateßlfäſe
17 Pfg. p. Stück,

in Kolli u. Kiſten v.
35 Pfund au ab hier

gegen Nachnahme
K. Schmidberger ,
Molkerei Mühlberg

Franko Haus ohne
weitere Speſen

5 30, Weich⸗
käſe, Romadur in Staniol20proz.ff.Romadur70 20% per Pfund M. 0.78,

u. 75 Pfg. per Pfund.
40 proz.ff.Romadur95

Pfg. per Pfd. 80—90
gr 30proz. ff. Deſſert⸗
käschen per St. 17 Pfg.

% per Pfund M. 0.65,
W̃
das Stück M. 0.56 evtl.

Verſand in 5 u. 10 kg zu den neueſten Tages
Poſtpaketen u. Bahn⸗
kiſten von 35 Pfd. an.
Für La Ware wird ga⸗
rautiert;
dienung .
Müller, Molkerei ,

Poſt Roth a. d. Rot.
O⸗,A. Lentkirth , Allg. (Bitbg .). 1888

Aletshauſen
(bayr. Schwaben)

Molkereierzeugniſſe,

20 proz. ff.Stangenkäſeſan 565 Pfg. ver Pfund. n
per Pfund

M. 1.40, Schweizer per

Stangenkäſe in Pergament

rtkäſe vollfett, das
ckM. 0.18 (beſond. für
ſchaften), Kräuterkäſe

preiſen, verſend. in 9Pfd.⸗
Kolli, kleinen u. größeren
Kiſten nur erſttlaſſ. Ware,

reelle Be- gegen Nachnahme. Bei
2100a größerer Abnahme billiger

Fa. Alois Berg,

Empfehle prima reifen
Stangenkäſe

8 D
in Poſtkolli u. Bahn⸗
kiſten zu 55 Pfg. das
Pfd. geg. Nachnahme.

Ludwig Stein,
Käſerei, Aulendorf

(Allgäu ).

heilbar ohne Opera⸗
tion. Proſpekt mit
Dankſchreiben koſten⸗
los direkt durch Chem.
Anton Zintner,

Nürnberg

Art n

M.4.
weib.3
Gebr.Roßberg,wilb Allgäu. Glockenhofſtraße 23e

Für die kommende
Ernte empfiehlt jegl.

eue u. gebrauchte92Säcke.
J. Buhl & Co.
Säcke⸗ u. Planenfabr.
Freiburg i. Br.

beim Schlachthof.Bettfedern
grau M. 1. 10, 1.50,Bruch

50, 5.
Ha

prima Flaum 10.—, 12.
Bei Nichtgefal⸗

len Rücknahme. Aner-
kannt nur das Beste.

Bloch, Nachf.,
Offenburg .

Garbenbänder
ed. gefärbt mit Holzver-

[OchſenmaulſalatM. 5.50 Preiſe. Schreiben
Ochſenkutteln M. 4.80 J Sie ſofort an ldw.
Cafetſeuf M.4.80 Maſchinen und
Schwefelſchnitten
10 Pfd. (200St.) M. 3.50

erſte Zone franko bitte
Poſtkarte einſchickenan

Karl Klingler,
Waiblingen ,

Schmidener Straße 18.

Findggarne,
Mähmasch., Dresch-
masch. u.Strohpressen,

Schluß sowie sämtliche

iſt Gelegenheit geboten in ſchöne ſchulden⸗
freie mittl. Landwirtſchaft einzuheiraten.
Bin 27 J. alt, angenehme Erſcheinung, idegl
veranlagt. Zuſchr. m. Bild unt. Nr. 576 Ka.d
Exped. ds. Bl. erb. Diskretion

zugeficherFerkel
2755

Beredelt . Landſchwein
Abreitbuckel., Schlappohren

langgeſtreckte, wwetterfeſte,
prima Freſſer, die beſten
zur Zucht undSchnellmaſt,

kerngeſund , ſeuchenfrei. Vor
dem Verſand kreistler⸗

ärztl. Unterſuchung .
Offeriereſreibleih pro Stck.

Mk.
6—8 Wochenaltes —3522 a 810 35.—40Hühner 2 .

beſte Legraſſen, 12190 „ „ 45 —501 15—17 „ 50—55Bruteier faft 17—20 5 2 1
Für prima Qualität, kern⸗
geſunde Tiere übernehme
ich volle Garantie noch8
Tage nachEmpfang Bahn⸗

5 Gaden ). ſtation genau angeben.
Lege-, Zucht⸗ und Viele Daneſchreiben und

Raſſegeflügel Nachbeſtellungen.
aller Art Fritz Bergherm,

liefert beſt Düſſeldorf⸗Werſten,
Scheldlingsmüßhle
Feruſprecher6812 8

Dir ſuchen alte

Tagen
nur von Landwirten
zu kaufen und be⸗
zahl. ſtaunend hohe

Geräte⸗Zentrale
Aalen,

Abt. Maſchinen.
Epargelpflanzen

zum Nachpflanzen(Ruhm v. Braun⸗
ſchweig) liefert
Bernh. Linke,Emmerstedt-
Wollumtauſch !
Wir liefern gegen Ein⸗

1 ſendung von WolleSeiler waren, Herren- u. Damen⸗
f. Landwirtschaft emp- ſtoffe .fehlen „ TuchfabrikAxe, 1i Tirſchenreuth,Bay.

Gebr. Wanner, Muſter ſtehen gerne
Ulm a. O. zu Dienſten. 2080



iz derzyn
Tüſſebor
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benpahvaggangien
ſind unter vielen anderen Sendungen nachweisbar%%, innerhalb 30 Tagen eingetroffen . 90

ber! MIlion Meter etoſſegets
20 Ergee erkehalb 30 Tagen verkauft.Ein Beweis meiner Leiſtungsfähigkeit !Ein Beweis der Zufriedenheit meiner KundenEin Beweis der Maſſen der Nachbeſtellungen !

Einmaliger Verſuch führt zum dauernden Kunden.
Dieſe herabgeſetzten Preiſe haben nur kurze Zeit Gültigkeit:

Preiſe per Meter: Breite: Mk. PfNr.
111 Angebleichtes Saumwollgewebe, leichte, dünneSorte für Gardinen, jedoch aus prima reinen Garnen 80 em —.26112 Angebleichtes Vaumwollgewebe, leichte , dünne

Sorte, jedoch aus prima reinen Garnen und ziemlich
dichter den ennngsgsgs 35 0113 Ungebleichtes Baumwolltuch, ſeinfädig, prima,F 0 1114 Angebleichtes Baumwolltuch, prima, faſt un⸗i 5115 Ungebleichtes Baumwolltuch, prima, ſaſt un⸗
verwüſtlich, beſonders reine Sorte 2116 Ungsbleichtes Baumwolltuch, extra gute, ſtarke,erſtklaſſige Sorte 78117 Ungebleichtes Baumwolltuch; gleiche, extra gute,ſtarke Sorte, Spezialqualitättt 5140,118 Ungebleichtes Saumwolltuch, prima, faſt un⸗
verwüſtlich * 140 „119 Ungebleichtes Saumwolltuch, ſaſt unverwüſtlichim Gebrauch, jedoch etwas leichter gewebt 1

121 neißes Hemdentuch , ſehr leichteSorte 80 721 Weißes Jemdentuch, ſolide Gebrauchsware 80 5122 Meißes Hemdentuch , ſeinfädig, ganz vorzüglicheQualität , für beſſere Wäſcheſtüſckegeeignet?:128 Weißes Hemdentuch , erſtklaſſige,ganz vorzüglicheDualität , beſonders rein gebleicht 90 „ 85124 Weißes Jemdentuch, vom Guten das Beſte, be⸗e r 5 —95125 Stuhltuch, rein weiß, ohne Appretur, erſtklaſſig fürHärkere Leib⸗und Bettwäsche 80 „ —93126 Sommerhemdenſtoff, leichte Sorte, jedoch aus
guten Garnen *VàVS *VVV „27 Demdenflanell, feinfädige, ſolide Sorte 70 „ —.5328 Demdenflanell , ſeinfädig, jedochprima,faſt unzerreißbar 70429 Zemdenflanell, beſonders haltbare Spezialſorte 72

180 Hemdenflanell, prima, ſaſt unzerreißbar, ganz be⸗
ſonders gute Spezialqualität V181 Hemdenſlanell, prima, faſt unzerreißbar, meine extra
gute Spezialſorte, ganz beſonders Preiswert 6182 Slautuch, ſehr ſtrapazierbar , echt blau aus gut. Garn. 78 „189 Stautuch, fehr ſtrapazierbar, echt indigo⸗blauu . 80 „194 Slautuch, ganz beſonders ſtrapazierbar, echtindigo⸗blau 80

185 Slaudruck für Frauenkleider, ſolide Gebrauchsware 7186 Blaudruck für Frauenkleider, Strapazierware 7 1187 Slandruckfür Frauenkleider, beſſere Strapazierqualitätin reizenden Muflern 70 „ —.89
188 Bettzeug , ſehr ſolid, kariert oder geblumt lieferbar 80 —.65189 Settieug, dieſelbe ſehr ſolide Ware, kariert od. gebl.Ueferbar, kariert 120 em breft, geblu ent 10 1 1.15140 Bettzeug , ganz vorzügliche Ware, kariert oder

geblumt lieferbar 80 „141 Bettzeug , gleiche, vorzügliche Sorte, kariert odergeblumtlieferbar (tar. 5120 cm breit) geblumt 130442 Pandtücher, ſehr ſtrapazierbwae r 4 5149 Handtücher, Strapazierware , blau kariert . 40 7
148½Handtücher , blau karriert, außergewöhnlich ſtarke,beſonders gute Strapazierqualitä tt... 45„ —.59
144 Handtücher, weiß, Gerſtenkorn, vorzügliche Qualität 45 „ —.56145 Handtücher, weiß, Gerſtenkorn, ganz hervorragendeAusſteuerware J
146 Zefir, in ſchönen geſtreiſten, dunklen Muſtern, fürVCC e
147 Haus tuch, rein weiß, prima, für ſtrapazierbare Bett⸗d , 2 2.15149 Siber-Hettücher, gute Qualität , auf Wunſch weiß oder farbiglieferba 140 mal 190 cm p. Stiick 2.75
150 Siber-Gettücher, beſſere, ſehr milde Qualität , 140 malMn eie 8151 Strickwolle, vorzügliche Qualität , in ſchwarz und grau lie⸗C „„ „%
152 Strickwolle, die weltbekannte gute Sternwolle, lieferbar in

ſchwarz, grau und braun pr. Pfund 4.10

VorübergehendesSonderangebot!
153 Hemdenflanell beſonders gute, ſtarke, faſt unzer⸗reibare Qualität , jedoch mit kleinen kaum mern⸗baren Fehlern. Ausnahmepreisper Meter —.44

Abgabe von dieſem Artikel nur Meter an einen Kunden.
Zur Vermeidung von Irrtümern beachten Sie bitte folgendesNur mein Berſandgeſchäft, welches ſchon lange vor dem 8zeſtand, iſt einzig und allein das älteſte, erſte und größte der 9n Bayern.
Wenn ein anderes Geſchäft dieſer Art dem Inſt

Bezeichnung beifügt, ſo beruht dieſes auf AnWeine größte Leiſtungsfäht 1 6
ſelbſtperſtändlich. Es erübrigt ſich, die immert
Hankſchreiben beſond ers hervorzuheben.

Minderwertige e fuͤhreich nicht.
bezeichnetenArtikel ſind aus reinen, echten Baumwollgarnen hergeſtellt, ſo
daß auch dieſe größte Haltbarkeit haben und in der Wäſche ganz v
ſind. Verſand erfolgt per Nachnahme von 10 Mk. an; ab 20 Mk. p2 itz der Güte etwas nicht entſpricht, oder meine Waren mit

1 nicht bedeutend billiger als anderſeits
vollenBetrag zurück.

Waren werden nur ſedem Paket gratis beigelegt.J.Versand. Weiden 21 (Oberpfalz)u. Verſand,

end eingehenden

Joſ. Witt,
Alteſtes und größtes Verſandgeſchäftder Art in Bayern,Wert des Warenlagers über 2½Millionen Goldmark.

Eigene mechaniſche Weberei .

garnatiert

77 federdicht, geſtr . Inlett,

[Federn gefüllt, a Ge⸗

5ſſelbe rot mit 2 Kiſſen

Sämtliche, ſelbſt die als leicht

Liste 342 kostenfrei !
H. Hauptner, München,

Königinstraße 41.

allerbester
Tiegel -Gußstahl
für ſedes System Fut-
terschneidmaschinen,
liefert nach Papier-

modell billigst ,
P. Habisreutinger,

Tengen, Besen.

1% ſchlfrg . groß. Ober⸗
bett, Unterbett u. 1 Kif⸗
ſen mit 14 Pfd. grauen

bett Mk. 35.—. Das⸗

ind 16 Pfd. beſſeren
zr. Federn gefüllt,
Mk. 63.—.
Belffedern

. ä
5 .Stein-g Holzboden

schen immer schmuck aus,wenn sie regelmäßig
mitVIMgescheuertwerden . Es machtso wenig
Mühe: auf die gut angefeuchtete Stelle streut
man etwas VIM. bürstet einigemale darüber
und wascht mit klarem Wasser nach. VIMi ist
aurefrei und greiftkeinMaterial an. PutzenSie
deshalb alles damit: Geschirr, Bestecke , Herd.
Türen und Fenster. Prächtig reinigt es nach
schmutziger Arbeit auch Ihre Hände.

Preis der handlichen Streudose 30 Pig.

beſſere Mk. 1.50, graue
Halbdaunen Mk. 3.25,

Mokallbetten
Stück Mk. 18.—.

bene, Ni
850

bla Garbenbänder ,
weiße Federn Mk. 4.50, ſowie ſämtliche Seilerwaren kauft man
graue Daunen Mk.8.50.am beſten und billigſten beim Fachmann

Wagenſeile,
Otto Sütterlin, Seilermeiſter ,

Freiburg, Ringſtr. 24. KARLSRUHE i.
32 KronenstraßeAusſteuerartikel billig.

Tauſde. Dankſchreiben .
Nichtgefd. Geld zurück .

B
Th. Praue fuß,

Caſſel 208.
Muſter u. Katalog frei.

ttenfabrik 7

roßes Lager ::
Zahlungserleichterung

1100 St.
Pfg. p. Pfd. an. Gar. Zurückn.
ſonſt.

Maier Weinheimer
B.
92

Billigste Preise
Auf Straße u. Hausnummer achten. 5

Farmer-Zigarte !D att 10 nur 6 Pfg.8 10 om groß.
M. 6.—, 500 St. nur M. 29.—, frei

Haus, geg. Nachn., ff. berſee⸗Rauchtabackev. 50
f. 8 Preisliſte um

Gebr. Weckmann, Zig.⸗Fabr., Hanau 22.

Die Jauche . Schrauben- Pumpe
deEZukunfk,

KeimgurfüüeN- SörORfSETRIETESFEHAue

8

deLZuku

Qasehinenfabrik
oh. fischer g. Cie:

IEEERTIISSEN.Schafwolle
verarbeite billigzu
Herren- u. Damenst

Tuchfabrik Vocke,
Bramsche 65 (Han.)

% Sommersprossen
Sosal mit S. b

Gegr. 1859. Muster frei.E. Grimm, Weißenburg in Bayern.

N Beste en lund Lsherflecken engereepAL. fer alle 7 1cher und schnell.5 en Abendil
eife 3 Mk. per Nachnahme. el 50 2Ravedari

— 2 7855 81
2 ee es eee f

Bolineumqinalma
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Selbstsaugende
lauchepumpemit Rührwerk

D. R.- Patent
Ohne Ventil

Inne Jegl Dichtung

Pumpe
in Gang gesetzt

sofort

dolbstsaugend
daher

kein kinüllen
mehr nötig.
Entleert sich

beim Abstellen
von selbst, folg-
lich Einfrieren
ausgeschlossen.

0 Durch dase Rührwerk wird27 der Bodensatz
58 vollständig auf-, gewirbelt.

Mit direkt gekuppeltem 1 PS- Drehstrom-
motor, unempfindlichgeg. Nässe, Feuchtig-

keſft, da vollständig geschlossen.
Maschinenfabrik
Anton Hummel & Söhne
G. m. b. H., Heitersheim i. Baden

ſtreu à Ballen Mk. 1.90, Torfmull 1 Ballen
Mk. 2.10 ab Station bei Waggonbezug. Beit

Ein unentbehrlicher
Helfer für jedenLandwirt

ist der
elektrische

Futterdämpfer
Arbeitet vollständig selbst-

tätig mit
billigem Nachts
In allen Größen kurzfristig

lieferbar .
Man verlange Angebot.Becker & Cie,,

Donaueschingen,
Telephon 354

Telegr.-Adr.: Beckerwerk.

t rom

wolteAd Lorfmull
5 gepreßten Ballen von 0.33 cbm Torf⸗

klein. Mengen ab meinem Lager Heidelberg .
Georg Dewald, Kohlenhlg.

Sees
de

Jegenzugtberen druch
ſetzt eine größere Anzahl 5aſſige

Aae an den Vorſitzenden fDickgießer, Württembergſtr. 90.—
Die Gemeinde Rauenberg b. Wie

loch verſteigert am 1. Juli 1926, nachm. 3Uhr
1 Dreſchwagen

mit Spreubläſer und Staubſauger⸗
apparate und eine Strohpreſſe an den

Meiſtbietenden. (Seit 1924 im Gebrauch ).
Zuſammenkunft Rathaus.

Der Gemeinderat.

Samilienglüü
bedeutet der Beſitz einer mit den neueſten Einrich⸗
tungen, auch für Kunſtſtrickerei verſehene Strick

iſchlne, Leichterlernbar, hoher Verdienſt. Unter⸗
richt wird erteilt. Maſchinen und Erſatznadeln auf
Lager, Wolle für alle Maſchinen in den verſchiedenen
Farben lieferbar. 1910e Kienle, — (Ba den

2144

Heidelberg, Telephon 788.

Ratten u. Mäuse
werden garantiert, vollständig ausgerottet nach
Gebrauch mein. Fabrikate. Unfehlbare Wir-5 5 Durschlagende Vernichtung!zum Auslegen . Präparat „Bazillex“ gegen
Ratlen und Mäuse Mk. 4.50 pro Tube. Un-
schädl . für Menschen und Haustiere. Radikale

Fertig

Schlachten chSie?
Dann gehört unbedingtein Räucherſchrank ins
Haus, der das Räuchern

ö bequem macht, im
N Sommer und Winter

9 zugleich zum Auf⸗
wahren dient und

der weißen hornloſen SaanOel
9195 75 3 8 197

Verkaufe aus. .
Mäuſen,ekligen

Fliegen, Schimmel u. dergl. ſchützt. Ver⸗
ngen Sie daher ſofort ausführliche Be⸗

ſchpelbig auch über Hausbacköfen.
Koch⸗Backherde und Sparkochherde ;

iefere zu fabelhaft billigen Preisen und
iuſtigfſten Zahlungsbedingungen .pn en Krozingen (3d.)

Bisher über 80

Magerkeit
Schöne volle Rörperform durch unsereOriental. Kraft-Pillen

In kurzer Zeit erhebliche Gewichtszunahme
u. blühendes Aussehen (für Damen prachitvolle
Büste). Garant. unschädl., ärzl. empf. Viele
Dankschreiben. 28 Jahre wveltbekannt . Preis-:
gekrönt mit gold. Medaill. u. Ehrendipl. Preis
Pack. (100 Stück) 2.75M. Port. extr. (Postanw.
od. Nachn.). D. Franz Steiner & Co. G. m. b. H.,

Berlin . 30 83, Eisenacherstrage 8.

„UnkrautFER
das radikalste und billigste
Unkrautvertilgungmittel

für Gartenwege, Straßen, Sportplätze etc.

000 Stück15

5 183
„Offett⸗

Koſtümſtoſſe farbig, 142 cm breit, per Meter. „% „
Wollbatiſt in vielen Farben 80 em breit, per Meter „% 245 5
Kunſtſeide in hübſchen Karos, 68 om breit, per Meter 1 165
Chevtot halbwollen in5 Farben, 85 cm breit, per Meter 5 140 1 2
Schotten für Kleider, 85 em breit, per Meter „
Vichy, ſchwarz⸗weißkariert für Kleider, 70 cm breit, per Meter „ G 8 Ori
Zeſir einfarbig und geſtreift, 70 em breit, per Meter 5 . 0.60 ſollen nur dann Ori⸗

Hemdſlanell, kariert, 70 em breit, per Meter 5 , 0.49 ginalzeugniſſe bei⸗
Sportflauell , grau, 70 cm breit, geſtkeift, per Meter „ eee 8

Verſand erfolgt gegen Nachnahme, von /
insekten-Vernichtungall. Art, wie Schwaben.
Kal e laken, tleimchen, Kellerasseln ete. und
ger Brutdurch mein,Schwabenjos-Semperex,
% Kilo Mk. 4.—, 1 Kilo Mk. 7.50. Versand
per Nachn. l Porto und Verpackung.Ohemische ErzeugnisseEl. Kraus, Leipzig E 148

Mendelssohnstraße 5.

DDE * uſß, Maiszuchten inpfrprrt.0 Ackerpeitsche, Naturrohr, 85 An-
atz, 145mg., mit lg. Riemen zu N.1.20.r 2 8 Fuhrmannspeitsche, 145 mg., durch-

gehend Rohr, gz. übersponnen, 12
kierung, Gummigrilk , 2 geschloss. Besc
mit Ia. Wiener langem Riemen

Ar 5 Kutscherpeitsche, 115 cm g., über-
sponnen , fein geschliffen , blank Rohr-

grift, 2 geschlossene Beschläge mit Ia. starkem
Knotenriemenzu A. 2.30.

Die 3 Peitschen zusammen zu M. 5.40 porto -
frei geg. Nachnahme. Bei Einzelbezug Porto

zu Lasten des Bestellers.
Streng reell! Weitgehende Garantiel
Jos. Fleck, peltschen- Vertrieb,
Aglasterhausen 3, Bad.

Heu- und Getreideaufzüge
Original Alpha-Winde; Lager aller
landw. Maschinen, als langjähr. Spezialität.Vinzenz Geyer, meeMaschinenwerksſätte Baden.

Zahlungsbedingungen außerst günstig.
Gegründet 1902. : Telefon 228.

Müller,
Bekämpfung. Ill. 2.

buch. 192
Der

Großherzogtum Baden.
Eduard Engel. VI u. 131

Lieber,
bau. (Landw. Bücherei II)

noſſenſchaften.

Verpackung wird nicht berechnet.

Laber Doſer, Aichſtetten, Ill

(Landw. Bücherei Bd. J)
Rebſchädlinge und ihre

Auflage 1922.
Mk. 5.—, geb.

30 Withum,„S und Obſthandel im

Der deutſche Körnermais⸗

Die Oberbadiſchen Rindviehzuchtge⸗ mit

Von Dr. O. Oswald.
Mk. 2.7

gefügt werden wenn
dies ausdrücklichver⸗
langt wird.
lege man nur Ab⸗

ſchriften bei. In
keinem Falle aber
übernehmen wir für
die
von Origina lpapie⸗
ren Gewähr

10.— an 7
Sonſt

eine

Wochenblatt
Mk. 2.— Anzeigen⸗Abteilung.

EinfachsteA dung. Erfolg garantiert .
Absolut unschädl. für Menschen u. Tiere.

1 5 1 50 100 Kilo
NM.2 750 13. 28.75 52.50 100.
einschl. Verpackg. frei Bahnhof Hamburg.
Für looqmgenügen 2 Kilo „Unkraut-EX“.

Alleinige Hersteller:
Stolte & Charlier, Hamburg I,

Semperhaus A

enn Sie bauen
kaufen Sie alle Materialien
am vorteilhaftesten bei der

ererlangungſilittelbadischen Ziegelverkaufssteſle
G. m. b. H., Offenburg.
Lager in Appenweier,

Achern und Lahr-Dinglingen.
Tochtergesellschaft:

Oberbadischer Baustoff- Vertrieb
Inh.: Franz Schweiß,

Lager: Lörrach, Tumringerstraße 100.
„ Immendingen am Bahnhof.— Spezialität:n Hourdis, Ziegel jeder Art
Stallbodenplatten

Taſchen⸗
Mk.

Von Dr.
S. Mk. id, ſtabil und

dauerhaft ſind meine

Pfadfinder
Räder 0

Mk.
2fäbriger .

von 88 Mark an.
Nähmaſchinen, Sprechap⸗

Oſparate, Gummi, Later⸗
nen uſw. Preiſe niedr.
Ill. Katalog gratis.

Eleka Companie
Kaſſel Nr. 146

Beſte Bezugsquelle für
Wiederverkäufer.U antetr. 134

Stalleinrichtungen

Litewken Mk. 2.75,
Mäntel Mk. 4.— u. 7.50

Einmalige Gelegenheit!
Ein Posten Litewken und Mäntel der Berliner

Straßenbahn wird zum Verkauf gebracht.
Litewken, wenig5 N 5

dunkler Wollstoff „ Mk. 3,43
Hosen, instandgesett : »„ 250
Mäntel, aus schwerem, du uklen ö

W.ollstoff FVVVFVV(
Mäntel, fast neui e
Preise zuzüglich Porto, . perNachnahme

oder Vork⸗asse. Brustweite angeben.
ruin weber, Berlin-Charlottenburg

Tel.: Steinplatz 3815

18
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Am freien deutschen RheinProvinzial - Pferde- Ausstellungder Landwirtschaftskammer für die Rheinprovinzin Köln (Messegelände)
*

Vormittags ab 7 Uhr: Richten der Pferde.
Nachmittags Vorführungen: Prämiierte Pferde, Sammlungen,

Gestüthengste, Pferde in Anspannung .
Verkaufs- Vermittlung für Rheinisehes Kaltblut durehdie Pferde- Zentrale der Landwirtsehaftskammer Bonn

durTrabslrohresc hne
mit Einschubwalzen.15000 Stück in Betrieb.
Vollk. ener Ersatz
für Breitdrescher, da-
bei unvergleiclalich

billiger. Betrieb durch
1 bis 2 Pferde, Ge-niger Raumbedarf.

Bequemste Bedienung.g
Aug Gruse; Schneidemuühl(Wttbg.) 9

Fonero 2
können Sie leicht beſeitigen!! Durch welche
einfachen Mittel teile gern koſtenlos mit.
Frau M. N . A. 84,

ſtr. 30 A

für Schweine, Vieh, Pferde uſt
Dungtransport⸗,Selbſttränk⸗ u. Lüftungs⸗
Anlagen. Stallſenſter, Bodenbelage, Krip⸗
pen. Katalog, Beratung, Koſtenanſchläge

und Entwlrſe koſtenlos.
b. H

Alte Wagendecken,
Pferdedecken, Planen, . — und Segeltuch
werden garantiert waſſerdicht u. neu aufgefärbt mit der tauſend⸗

fach erprobten

Merkur⸗Imprägniermaſſe
lieferbar in allen Farben und Packungen. Einfach in der
Anwendung und ſehr ausgiebig. 1 Kilo Maſſe für eg. 3 qm
ausreichend. Preis einſchl. Gefäß per Kilo Mk. 2.50 ab Fabrik.
Paul Hirſch & Co., Mannheim 10, H 7,8.

Das Beste Vorm PS Ster!
NRieseraus veauSepara toten ven N GV.en

BequemeRelerzahlung für alle Aſa· Erzeugnisse

Anfragen und Bestellungen an

Anton Lochmüller
Durlach

Kronenstrafe 8 — Telephon 90

Herr Kollege . „Ihr Kollege Streber iſt Rat
geworden.“„Der? — Unmöglich! Das iſt ja unerhört!“ 8

Haare Julten atemnen Scgnauſgn, „Hilft alles üſen mein Lieber, wenn Sie ihn5 bar Seit 1903 a 5fur Pierde , Vieh u. Schweine liefert als Spezialität 12 Soner Anett.e und jetzt treffen , müſſen Sie ihn doch mit „Herr Rat“Johs. Fuehs, Ditzingen- Stuttgart Spe, Lenden. 6.Dante nes anreden.“ 5Katalog, Offerte, Zeichnung und fachmänn.5 kostenlos n ee e Schr Sie Poßlorte 85 „Fällt mir nicht ein, ſo einen Eſel nenne ich8 5 2 8 N S. Janka,. Thür. 55. ruhig weiter: Herr Kollege .“

J. BAU TZ, A.-G., uren, Württbg.es Plan- 15 831Ernst Boy, Breslau 9, 4
bietet an:

Mehlsäcke, gebr., 2 Ztr., aus prima Juteleinen 110JJ 8
Zuckersäcke, gebr., 1 ½ tr., extra starkes Ge- 150Nei e „

Neue Säcke bilisst!
Wagen- und Ernteplanen , Regenpferdedecken, Binde-

garne, Garbenbänder àußerst preiswert!
Maschinen- und Zentrifugenöl, Wagen und Lederfett

auf Anfrage.Preislistestets gern zu Diensten!
Mustersäcke von 10 Stück an franko;

bei Voreinsendung des Betrages 10% Rabatt.
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Herrn Robert Ruf, Ettlingen .
Dankschreiben!

Mit diesen wenigen Zeilen möchte ich Ihnen nur mit-
teilen, daß Rufs Heidelbeeren mit Zutaten für SO oder
100 Liter berechnet, vorschriftsmäßig angesetzt und gut
gelagert , einfach ein vorzügliches und schmackhaftes Ge-
tränke ist und Jedermann auf das Beste empfohlen werden
Kann. Dieser Heidelbeerwein ist wahrhaftig eine Götter-
gabe; hätten unsere Vorfahren (die alten Deutschen) schon
gewußt, daß man aus getrockneten Heidelbeeren ein solch,
Zutss, erfrischendes Getränke herstellen kann, so hätten sie
den Gerstensaft bei Seite gestellt. Hochachtend:

Otto Bleicher , Rulfingen
Post Krauchenwies, Hohenzollern ,

Verlangen Sie Prospekt und Preise von Robert Ruf, .
Heidelbeerversand, Ettlingen I, Baden.

Rufs Heidelbeeren seit 1909 im Handel.

rasch. scharfer Schnitt.
Erstklass. Material

Einfache Konstruktion .
Geringe Anschaffungsk .

Prospekt kostenlos.
H. Zimmermann.
Fabrik landw. Geräte,
Eberbach / Neckar.

50 1 4

DreschGerũ maschinen
laufen leicht und ruhig, liefern sauber ge-

putzte Frucht und sind solid gebaut.
Glänzende Anerkennungsschreiben.

Von der Maschinen-Prüfungs⸗
anstalt Hohenheim geprüft.

TCelger & Rüeüg, Hislingen 3. Als

et. M

Keine kranken Tiere mehr.
Bin mit Schweine- Emulsion Petrico sehr zu-

frieden. Habe bisher keine kranken Tiere mehr gehabt.
Senden Sie mir wieder eine Kanne wie gehabt.

gez. B. Hohn, Rüppurr.
kgViehlebertranemulsion ,Fetrico“
einschlieflich Kanne, frei Bahnstation kosten Mk. 6.—

2 Reklamepreis nur 4.— Mk.
D echte deutsch. Herren- Ankeruhr Nr. 52, st. vern,

2 Ca. 50stünd. Werk, genau regul. kost. nur A. MNr.53 dieselbe mit Scharnier . nur 4.50,Kr. 51 dieselbe echt versilbert, mit 3¹
Goldrand und Scharnier. nur 5.—,

Nr.53 dieselbe mit bess. Werk .. nur 6.50,
Nr.58mit Sprungd.,an vergoldet nur 12.80,,
Nr. 39Damenuhr , versilb. m. Goldr. nur 7.50,
Nr. 79 dieselbe , kleines Format .. nur 10.—,
Nr.81 dieselbe , echt Silbe, 10 Steine nur 20.—,,
Metall-Uhrkapsel „„ nur 0.28

Panzerkette, vernickelt 0.50Mk., echt versilbert 1.50, echt vergoldet
2.—, Bolddoublekette nur 5.— M, Nr. 47 Armbanduhr , mit Riemen
nur B.—Mk., Nr. 44dies. 4 eckige Form m. besserem Werk nur 12.—Mk.,
Wecker, prima Messingwerk nur 3.50 Mk. V. d. Uhr. verk. iährl . 10000StUhren-Klose,Berlin Nr. 39, ZossenerStrasse 8.

irjeü

Garantie

f

Huſten,Went
Dampfigleit 5e.5 12

petri & Co., G. m. b. H., Karlsruhe, aliens.2 ömen⸗Apothele
Pölzig(Thüringen).

Oftene Beine fl. löchlas, ac Hexenschug, Anehmatsmen
heilen Sie zu Hause rasch, grün
nur durch meinen in über 25 jähriger Praxis mit bestem Erfolg erprobten
Spezlal-Dauer verband. Offene Beine, Venenentzün -⸗
Aung und TFrombosen (schmerzhafte entzündliche Schwellung der
Beine, Reißen und Zucken in den Beinen auch nachts, heftige Schmerzen
beim Stehen) werden stets innerhalb weniger Stunden schmerzfrei, sodaß
Sie wieder Ihrer Arbeit nachgehen Können. Auch große Geschwüre
rasch 155 gründlich. Ischias, Hexenschuß etc. verschwinden in
wen agen.e sind, ebenso bei Hexenschuß, Ischias, Gicht sto.,
wo die
Mk. 10. 5

ein einziger, so ist meine Behaste und billigste! NehmenGelenkrheumatismus,veraltete Fälle. Dosis f. 3 Wochen Mk. 8.—.
Spexialarzt, ETTINGEN b. Basel (Schweiz] Sprecht . nur Montags912 und 24. Verlangen sie meine Gratis- schrift: Verhütg.
und Heilg. v. Beinleiden, rheumat und Gelenkleiden.

oh und ohne Berufsstörung

Schreiben Sie mir bei Geschwüren, Wo und wie gros
chmerzen sitzen . 1 Verband für Geschwüre, Trombosen eto.

2 miteinander bezogen Mik. 19.—. Großer Verband für Ischias
Da meist 1—2 Verbände genügen, für Isohlas stets

ndlung die WITKSamste , bequem.
Sie meine Rheumatiea-Pillen bei

Hexenschuß. Sie heilen damit auch gau
Dr. med. O. ScHAURB,

Erfolge.
Auskunft

Lumenhaus Velten
Speyer 12 Mannheim

Garten- u. Feldsamen
Spezialität: Runkels amen, Grassamen

Preisliste umsonst

„Botsch“
Sämaschinen

mit pat, stoßfreier kombinierter
Steuerung und Vorrichtungen für
Dünnsaat, Hacken, Kartoffelfur-
chenziehen, Markieren u. Häufeln
sind die einfachsten, zweck-

mäßigsten u. am vielseitigsten verwendbaren Drillmaschinen für
alle Samenarten. Durch alle einschlägigen Geschäfte zu beziehen.

gebrulder Bolsch Allengesellschafl.
Maschinenfabrik und Eisengießerei

Gegründet 1865 Bad Rappenau in Baden Tel. Nr. 7.

AußberstreichhaltigerTaschenketslog uf Wunsch grell
Fahrräder Sprechmaschinen

Nähmaschinen
Fahrrad- ID M.69•
ole 8 4 5
Werk

N
8 labre

Garande

Bequeme Teilzahlung. kigens, modern einger. FabrradlabridE —:—:..:....
RD. 80HLE & Co. K.-G., Bergneustadt (id.) 63! ! bbb...

verabeiſ
20 be eh Tel leb feNHorten:

omencssten, Unfefhosen, Herren-,e ge ef

Caran
Herren:

fe- Fahrrädermit Freilauf

franko ransco
Man verlange Katalog von der Fahrrad- Fabrik

SigurdGesellschaft!Casscl5

eubgurer Hopobügel desen Tangens chlagen

Sur-—Kartoffelgraber
5 fur 1 bis 2 Pferde . Zwei deutsche

Reichspatente. Ersetzt schwere
Maschinen, die doppelt so teuer
sind. Kein Verstopfen! Arbeitet

85 gleich gut in Berg und Ebene.
8 E Aug. Gruse,5 Schneidemühl.

diach bewährt u. empfohlen . Wird in 4 Größen geliefert, daher
Der kluge Landwirt

Kauft für 4% Hk dasgesetzl. gesdi.CPUER
Wegn die feũherid Nridern, gibt man ein
Oigg-Brunstpulver-

dei gusbleibender
Trächtigkeit. ein n

Oiga-Gleibepulver.Dan lelappt es!
Wurde be bterdennZed

Zu haben im den Apotheken. Hergestellt
in der Rpothehe Schiltach l. Bad. fel. 60

Alter u. Gewicht angeben . Einheitspreis M. 3.— (Nachnahme ) dureh
O. Auers, München, Sendlingerstr. 26.Verlang.Sie Gratissendung v.Prospekten! UeberallUutervertr.gesucht

für Heu und Getreide
kertigtals Spezialität
Carl Duffner& Cie.

„Maschinenfabrik
Reinau-Hopfau, Württ.

Höchste Auszeichnungen
Tausende im Betrieb.. gegründet 1866.

5 Verantwortlich für den Anzeigenteil und Geſchäftliches: A. Große.
Verlag und Druck von G. Braun G. m. b. H. (vormals G. Braunſche Hofbuchdruckerei und Verlag), ſämtliche in Karlsruhe.
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